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AbenöAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 30 Wai 1917

Amtlicher Teil
Marmeladeverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept besw
4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen Mar
melade wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Donnerstag den 31 Mai 1917
Für jede Perſon eines Haushaltes können 159 Gramm zum
Preiſe von 28 Pf abgegeben werden ſKäufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die
Marmelade einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 47 des Waren
bezugsſcheines V zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährunnsamt Marktplatz 22 1 Ober
geſchoß Saal links binnen acht Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915

Heringsverkanf

Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September
4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Heringe wie folgt geregelt
Der Verkauf wird am Donnerstag den 31 Mai 1917 in
der Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 7001 10 500 vormittags von 12 Uhr die
Nummern 10 5001 14 000 nachmittags von 6 Uhr

Für jede Perſon eines Haushaltes können ca 110 Gramm
zum Preiſe von 30 Pf abgegeben werden Man wolle abgezähltes
Geld bereit halten Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen

Bekanntmachung
betr Meldepflicht für Deſtillationsapparate aus Kupfer und

Kupferlegierungen
Ausführungsbeſtimmungen

zu der Bekanntmachung des ſtellvertretenden General Kommandos
IV Armee Korps vom 15 Mai d Js betr Beſchlagnahme wieder
holte Beſtandsaufnahme und Enteignung von Deſtillationsappa
r gus Kupfer und Kupferlegierungen Meſſing Rotguß und

ronze
I Die vorſtehend bezeichnete Bekanntmachung liegt in unſerem

Geſchäftszimmer Rathausſtraße 19 Zimmer 62 aus und iſt außer
dem auf den in vorbezeichneter Dienſtſtelle erhältlichen Melde
formularen abgedruckt

II Zu melden ſind folgende Apparate der nachſtehend unter
Ziffer III genannten Betriebe nämlich

ämtliche ganz oder teilweiſe aus Kupfer oder Kupferlegierungen
beſtehenden Deſtillations Rektifizier und Extraktionsapparate
insbeſondere
a Blaſenapparate beſtehend aus Blaſe Helm Kondenſator

und Dephlegmator
b kontinuierliche Apparate beſtehend aus Kolonne Maiſche

und Lutterkolonne Dephlegmator Kondenſator und
Schlemperegulator alles einſchließlch der daran befindlichen
Teile aus Kupfer und Kupferlegierungen

Zu melden ſind auch diejenigen Apparate welche nach der
Bekanntmachung betr Beſtandserhebung über Fertigfabrikate zu
melden waren und beſchlagnahmt worden ſind

Ausgenommen von der Meldepflicht ſind diejenigen Deſtil
lations Rektifizier und Extraktionsapparate oder Teile der
ſelben bei welchen nur kleinere Teile aus Kupfer oder Kupfer
legierungen gefertigt ſind S 3 der Verordnung

Ausgenommen ſind ferner
Die zu dem Apparat gehörende Sauermaiſchpumpe der Spiri
tuskühler die Vorlage die Meßuhr und die nach dem Sammel
baſſin führende Rohrleitung

III Die Meldepflicht beſteht bezüglich der vorſtehend unter
H genannten Apparate v1 für alle Brennereien und zwar

a landwirtſchaftliche Brennereien
b Obſtbrennereien

c

Georg herwegh
Zur 100 Wiederkehr ſeines Geburiskages am 31 Mai

Von Alfred Götze
Der ungeſtüm aufbegehrende Freiheitsdrang der im Sturm

ewitter der Ferſe des Dichters zuckende Blitze ſchleudert und mit
onnerſtimme grollt bringt ſich auch im Entwicklungsgang Her

weghs ſcharf zum Ausdruck Am 31 Mai 1817 zu Stuttgart
geboren ſollte er ſich in der klöſterlichen Zucht des berühmten
proteſtantiſchen Tübinger Stifts aus dem auch ſeine ſchwäbiſchen
Landsleute Hegel Schelling und David Friedrich Strauß hervor
gegangen waren zum Theologen bilden aber nur kurze Zeit er
trug er die ſtrenge Zucht er verließ das Stift in heftiger Auf
lehnung und kehrte nach Stuttgart zurück Da ſeine Mittelloſigkeit
ihm die Fortſetzung des Univerſitätsſtudiums verwehrte wandte
er ſich ſchon früh der Schriftſtellerei zu arbeitete für Lewalds
Europa und war fleißig als Ueberſetzer tätig Als er dann

n Militär kam brachte ihn ſein jeder Diſziplin widerſtrebender
Inabhängigkeitsſinn in einen ſchweren Konflikt mit einem Offi

zier deſſen Folgen er ſich durch die Flucht in die Schweiz entzog
Hier ſchleuderte er den Feuerbrand ſeiner Gedichte eines
Lebendigen die 1840 erſchienen und ganz Deutſchland alar
mierten in das Heer der Philiſter

Mit einem Schlage war Herwegh der m Held des
Tages geworden und zog wie ein Triumphator du e
Lande die er ſich im Sturmſchritt ſeiner politiſchen Lyrik
erobert hatte Wie eine Offenbarung wirkte dieſe Lyrik Hatte
r doch für die Freiheitsfehnſucht der Zeit einen dichteriſchen

sdruck gefunden der durch die vollendete Plaſtik der Form
ein hinreißendes Dichtertemperament und die glutheiße Leidenſchaft
der Sprache mit der Kraft eines Elementarereigniſſes auf die
erregten Gemüter wirkte Und der Jubel der den volkstümlichen
Freiheitsſänger in der Gewitterſchwüle der vierziger Jahre des
vergangenen Jahrhunderts umbrauſte erreichte vollends ſeinenSichepuntt als Köni r Wilhelm IV von Preußen den
Dichter der ſtolz von ſ geſagt Denn wer wie ich mit ſeinem
Gott gegrollt darf auch mit einem König grollen in einer Privat
audienz empfing die das deutſche Senſationsereignis des Jahres
1842 bildete Die Unterredung nahm allerdings einen an
deren Verlauf als ihn die politiſchen Schwarmgeiſter erhofft hatten
und der geiſtige Katzenjammer der ſich nach dem Rauſche ein
ſtellte gab Heinrich Heine willkommnenen Anlaß ſich über Her

öni i rkiſchen Grandenh

1 wahrer der meldepflichtigen Gegenſtände

urch die deutſchen

e Brennereien die den Obſtbrennereien glei geſtellt ſind
gewerbliche Brennereien insbeſondere für etreide Kar
toffel Wein Obſt Beeren Melaſſebrennereien auch
wenn z Zt andere mehlige oder nicht mehlige Stoffe ver
arbeitet werden

2 Likör und Hefefabriken
z Betriebe der SpirituoſenJnduſtrie z B Eſſenzen Kognak

Obſtwein Sprit Eſſig und Trinkbranntweinfabriken
Alkoholrektifizier und Reinigungsanſtalten

4 Fruchtſaft und Limonadenfabriken
IV Zur Meldung verpflichtet iſt der Beſitzer bezw Ver

Die Meldungen ſind
nach beſonderem Formular zu erſtatten und bis ſpäteſtens den
10 Juni in der oben unter I bezeichneten Dienſtſtelle abzugeben
Befreiungsanträge entbinden nicht von der Abgabe der Meldung
Für jeden Betrieb iſt ein beſonderer Meldeſchein einzureichen auch
iſt in demſelben anzugeben ob der Betrieb aufrechterhalten werden
ſoll Gruppe oder ob der Betrieb eingeſtellt bezw ſtillgelegt

iſt Gruppe sDie Beſitzer von aufrecht zu erhaltenden Betrieben Gruppe
haben ſich ſofort um Beſchaffung des Erſatzes zu bemühen und in
der zweifach einzureichenden Meldung die mit der Lieferung der
Erſatzſtücke betraute Firma ſowie den Termin der Lieferung anzu
geben

Die Beſitzer der ſtillgelegten Betriebe Gruppe B haben die
Meldungen nur in einfacher Ausfertigung zu erſtatten und ſollen
ſich zunächſt bis zu einem von der Metall Mobilmachungsſtelle
noch zu beſtimmenden Termine nicht um Erſatzbeſchaffung be
mühen

Auf Grund der erſtatteten Meldungen erfolgt die Enteignung
und zwar

a bei den Betrieben der Gruppe B cſtillgelegte Betriebe
ſofort nach Ablauf der Meldefriſt

b bei den noch aufrecht zu erhaltenden Betrieben der Gruppe A
zu einem von der Metall Mobilmachungsſtelle ſpäter noch
anzugebenden Termine

Wer vorſätzlich oder fahrläſſig die Meldung unterläßt macht
ſich ſtrafbar

Halle den 29 Mai 1917

Lokaler Teil

200 000 Fahrgäſte auf der Straßenbahn
Eine Rekordleiſtung vollbrachte unſere ſtädtiſche rote

Straßenbahn dieſe Pfingſten Sie beförderte an den vier
Tagen Sonnabend Sonntag Montag und Dienstag nicht
weniger als 200 000 Fahrgäſte Das iſt ſeit Beſtehen der
Bahn die höchſte Ziffer die jemals in einem gleichen Zeit
raum erreicht wurde

Der Pfingſtſonntag brachte einen Verkehr von 54 000
Fahrgäſten und der Montag gar 55 000 Möglich war das
nur durch ſorgſamſte Dispoſitionen und umfaſſendſte Vor

Der Magiſtrat

bereitungen die gegenüber den Schwierigkeiten welche der
Krieg auch der Straßenbahn durch Einziehung von Per
ſonal uſw verurſacht einen Ausgleich ſchufen Sämtliche
Wagen hatte man in den Betrieb eingeſtellt zu den Motor
und Anhängewagen noch 20 Sonderwagen Dank der
umſichtigen Anordnungen wickelte ſich der Rieſenverkehr ohne
irgend nennenswerte Störungen glatt ab

20 Millimeter Regen
Erquickenden Regen bracht der geſtrige Tag den dürſten

den Fluren Schon am Nachmittag zogen im Oſten drohend
Gewitter auf Blitze zuckten auf und der Donner rollte aber
der Himmel hielt ſeine Schleuſen noch lange geſchloſſen
Zeitweiſe zogen Gewitter von drei Seiten heran endlich um
6 Uhr etwa begann es zu regnen zunächſt langſam ſo recht
geeignet die harte Erde aufzuweichen dann ſtärker und am
Abend bis ſpät in die Nacht hinein wiederholten ſich die

nis gekommene Zenſurſchikane unmittelbar nach jener Audienz
zu einer groben Taktloſigkeit verleiten Der König hatte Herwegh
mit den Worten begrüßt Jch achte eine geſinnungsvolle Oppo
ſition und ihm zum Abſchied mit der Bemerkung Wir wollen
ehrliche Feinde ſein die Hand gereicht Herwegh hatte darauf
keine andere Antwort gefunden als den bekannten groben Brief
an den König der allerdings gegen den Wunſch und Willen des
Schreibers zur Veröffentlichung gekommen war Die unausbleib
liche Folge dieſer Entgleiſung war die Ausweiſung des allzu
temperamentvollen Schriftſtellers aus Preußen

Herwegh wandte ſich nun wieder nach der Schweiz lebte
einige Jahre in Paris und ließ ſich dann nachdem er ſich mit der
Tochter eines reichen Berliner Bankiers verheiratet hatte dauernd
in Zürich nieder Mehr und mehr war er hier und in Paris
in das Kielwaſſer der kosmopolitiſchen radikaldemokratiſchen
Propaganda geraten die den Funken auf dem Herde der euro
päiſchen Revolution zur Flamme zu enktfachen ſuchte Daß er dieſer
politiſchen Propaganda P ſeine Muſe in den Dienſt der zügel
loſen Parteileidenſchaft ſtellte geſchah leider auf Koſten der dichte
riſchen Ueberzeugunskraft Denn in dem Grade in dem die bei
Herwegh ſtets lebendige Neigung rtrat wuchs auch die unkünſtlerf he Manier die Schlag und

Stichworte der Zeit zu poetiſcher Scheidemünze auszuprägen Da
für legte der 1844 herausgegebene zweite Teil der Gedichte eines
Lebendigen der nach dem feurigen Wein des erſten wie ein ver
wäſſerter Nachguß wirkte allzu beredtes Zeugnis ab Das Publi
kum merkte denn auch bald daß ihm hier an Stelle des in der
Glut der Begeiſterung gehärteten echten Goldes unedles Metall
27 wurde und die nicht eben für Herweghs Tapferkeit
prechende Beteiligung am badiſchen Aufſtande trug noch ein weite
res dazu bei dem Dichter die Sympathien zu entfremden Der
e hier als Freiheitsheld eine Rolle die ihn
der Lächerlichkeit preisgab und über die Hebbel in ſeinen Tage
büchern die kritiſche Note verzeichnet Zu einem Poeten an ſich
gehört vielleicht nicht unbedingt der Muk aber zu einem Poeten
wie Herwegh gehört er Nur der Kalkblütigkeit ſeiner tapferen
Frau die während des Aufſtandes Adjutantendienſte verrichtete
hatte Herwegh es zu danken daß er ſch ießlich noch glücklich ent
kam Unwverſöhnt kehrte er ſchließlich nach jahrelangem Wander
leben 1866 nach Deutſchland zurück und ließ ſich in Baden Baden
nieder Für die Neugeſtaltung Deutſchlands fehlte dem Peſſimis
mus des Verbitterten jedes Verſtändnis Das beweiſen mit un
willkommener Deutlichkeit ſeine nachgelaſſenen neuen Gedichtergegh We r en n Lichlentha bei Baden

veghs Poetenruhm ber a ließlich auf dem erſtenBand Gedichte eines Lebenden ge Selh von ſalg
naler Bedeutung in dem eine aus dem Vollen ſchö

Reichtum in ergreifenden V

Poſe in den Vordergrund

1 Beiblatt zu Ar 248 der Saale Feitung mittwoch 30 Mai 107

Güſſe die zeitweiſe mit großer Heftigkeit herniederpraſſelten
aber wohl nirgends in unſerer Gegend ernſten Schaden an
richteten Es iſt ein ausgiebiger Regen der für die Fluren
und Gärten dringend not war herniedergegangen nach amt
lichen Meſſungen etwa 20 Millimeter Es iſt keine Ueber
treibung wenn man ſagt der Regen war Millionen wert

Auch von Schäden durch Blitzſchlag iſt bisher nur Un
weſentliches gemeldet Jn der Magdeburger Straße traf der
Blitz die Oberleitung der Stadtbahn und beſchädigte das
Speiſekabel wodurch die Leitung nach dem Bahnhof untecr
brochen wurde das Uebel wurde ſchnell beſeitigt Weiter
ſchlug der Blitz in der Magdeburger Straße in ein Haus ein
und ſetzte den Dachſtuhl in Flammen auch hier gelang es
der herbeigeeilten Feuerwehr in kürzeſter Friſt jede Gefahr
zu beſeitigen

Die Brotration wirö nicht verkürzt
Gerüchte über eine Verkürzung der Brotration ab 15

Juni ſind wie wir an maßgebender Stelle hören frei erfun
den und entbehren jeder Grundlage Die Brotration wird
nach wie vor auch weiterhin in dem feſtgeſetzten Quantum
geliefert werden

Das Kriegsernährungsamt wäre dankbar wenn ihm
die Verbreiter derartiger Nachrichten namhaft gemacht wür
den damit gegen ſie vorgegangen werden kann

Der Dank an unſere UBoote
Die kommenden Tage vom 1 bis 3 Juni gehören unſeren

UBooten Sie ſind die Dankestage zugunſten der UBootSpende
an der ſich das ganze deutſche Volk beteiligen wird Auch unſere
Stadt wird ſich frohen und freudigen Herzens der Spende zu
wenden kein Bürger darf fehlen Denn jeder einzelne weiß
daß unſere UBoote uns den Sieg verbürgen für ihre glänzenden
Taten ſei in dem Erfolg der UBootSpende nur ein Teil unſeres
unauslöſchlichen Dankes dargebracht Jn dieſer Woche wird die
ganze Welt mit Spannung auf Deutſchland blicken es iſt daher
Ehrenpflicht jedes Deutſchen zu zeigen daß ihm kein Dankesopfer
zu groß iſt für ſeine UBootHelden Wir wollen unſere Dankbar
keit durch Taten zeigen die Beträge ſollen reichlich fließen jetzt
iſt es keine Zeit zu kargen Darum fehle kein Bürger unſerer
Stadt jeder ſoll ſtolz darauf ſein nach ſeinem Können und Ver
mögen beizutragen zu dem großen Werk das ſich als Zeichen der
Dankharkeit in der U Boot Spende verkörpert

a

UBootTag
Der Gott der Eiſen wachſen ließ
der wollte keine Knechte
er hieß einſt ſchmieden Schwert und Spieß
zum Kampnf für Deutſchlands Rechte
Der deutſchen Männer Hirn und Fauſt
ſchuf jetzt aus Eiſen Boote
und gegen England meerumbrauſt
der Haß hellflammend lohte

Du wollteſt voller Niederktracht
durch Hunger uns bezwingen
merk auf es wird nun unſere Macht
dich Krämer niederringen
Die ſchärfſte Waffe Deutſchland braucht
wenn s Leben gilt und Ehre
und unſer Schiff es taugt und taucht
ſperrt Häfen dir und Meere
Heil deutſcher Kraft und deutſchem Mut
Heil unſern Boot Mannen
ſie ſetzen Leben ein und Blut
der Helden Geiſt ſie bannen
Die Zukunft unterm Waſſer liegt
auf ihrer Schiffe Planken
und deutſche Tat mit ihnen ſiegt
Wir wollen s ihnen danken

Eneri

l Gewohnheit u

ausſpricht die wie aus einem Guſſe ſind Dieſe Lieder voll
pathetiſchrhetoriſcher Eindrucksmacht und kriſtallheller Klarheit
und Schöne der Sprache zeigen den Dichter in der freien volks
tümlichen friſchlebendigen Anſchaulichkeit zwiſchen Platen und
Béranger ſtehend Mag vielleicht ſein Schwung nicht ſo edel und
hoheitsvoll ſein ſo iſt er doch kühner und fortreißender als bei
Platen während er andererſeits an Fülle Tiefe und innerem Ge
halt den Bérangers weit übertrifft Von dieſen Liedern in denen
der dithyrambiſche Ueberſchwang des r das Her
weghs ganzes Weſen durchdringt mit feurigen Zungen und da
bei einer ungewöhnlichen Klarheit und Natürlichkeit redet ſind als
die ausgezeichnetſten zu nennen Leicht Gepäck Das Rhein
weinlied Der Gang um Mitternacht An den König von
Preußen in dem ſich die heute recht zeitgemäßen Verſe finden
Die Feinde kommen mit dem Wind Behüt uns vor dem

Frankenkind Und vor dem Zaren deinem Schwager Und
Die deutſche Flotte ein von merkwürdiger Hellſichtigkeit für

Deutſchlands Zukunft inſpiriertes Gedicht das Deutſchland auf
das befreiende Meer hinweiſt und prophetiſch kündet Und in den
Furchen die Kolumb gezogen geht Deutſchlands Zukunft auf
Dieſe und vor allem die wenigen unpolitiſchen Lieder in denen
Herwegh ſein lyriſches Empfinden elegiſch ausſtrömen läßt wie
in den herrlichen Strophen aus der Fremde IJch möchte hin
gehen wie das Abendrot leuchten mit dem unvergänglichen Glanz
der reinen Oriflamme während die ſpäteren Lieder des Haſſesin denen die Poeſie durch die Tendenz erſtickt wird und die Parke

leidenſchaft in hohlen Worten deliriert ziſchenden Brandraketen
gleichen deren Leuchtkraft in dem Grade abnahm in dem die
Jdeen der Zeit die das Feuerwerk dieſer auf das Parteidogmo
eingeſchworenen Lyrik genährt hatten verblaßten

Kleines Feuilleton

Los von der Kartoffel
wl Angeſichts des Kartoffelmangels an dem Englandleidet geben 4 die engliſchen Zeitungen die erdenklichtte

Mühe aus der Not eine Tugend und ihren Leſern begreif
lich zu machen daß die Gewohnheit des Kartoffeleſſens nichts
weiter als eine Geſchmacksverirrung 1 ſer Jm Jntere
der Sache nehmen ſie ſogar keinen Anſtand die Hunnen
Eideshelfer aufzurufen und auf das nachahmenswerte Bei
ſpiel der Deutſchen hinzuweiſen die obwohl ſt ſtarkeKartoffeleſſer waren heute bemüht ſind vgel reren
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Arzt die Karto

gugunſten der UBoot Spende veranſtalten der Halliſche
Lehrergeſagngrerein die vSalliſche Liedertgfelund das éFrra S eſt er am Sonnabend den 2 Juni
abends s Uhr in Bad ein Konzert Es werden Männer
höre a cappolia und mit Orcheſterbegleitung ſowie Jnſtrumental
werke geboten werden Die Leitung führen abwechſelnd die
Liedermeiſter der Geſangvereine die Herren Max Ludwig und
Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich und Herr Muſik
direktor Görlach Die Opferwilligkeit der halliſchen Bürger
ſchaft wird auch dieſem Unternehmen durch zahlre e Beſuch
zu einem reichen Ertrage für unſere wackeren UBootHelden ver
helfen

die Ausſtellung der Kriegsbeſchädigten Fürſorge
in der Turnhalle der Moritzburg iſt in den letzten Ta
n worden Die Ausſtellung iſt eingerichtet um

er wieder geſtellten J en zu beantworten 1 Welchen Arm
und Beinerſatz künſtliche Glieder hat die Kriegsmedizin den
Kriegsbeſchädigten bisher verſchafft 2 Welche Arbeitshilfen
a und Arbeitsmaſchinen hat die Kriegsinduſtrie den

iegsbeſchädigten bisher zugeführt 3 Welche Arbeitsleiſtungen
können Kriegsbeſchädigte ſelbſt bei ſchwerſten Beſchädigungen

vollbringen
Die Einrichtung der ääh in der Hauptſache der

Chefarzt des Reſerve Lazaretts Halle Oberſtabsarzt Dr Geiß
und der leitende orthopädiſche Chirurg am Sammellazarett Hand
werkerſchule, Stabsarzt Dr Delorme übernommen Zu
ſammen mit den v r der Kriegsbeſchädigtenfürſorge iſt
die Ausſtellung eine ſehenswerte Aufklärungsſtätte für die Ein
gliederung der Kriegsbeſchädigten in das bürgerliche Erwerbs

ben
Die Ausſtellung bleibt bis einſchließlich Sonntag geöffnet

2500 Kriegsbeſchädigte
hat unſere Halliſche Kriegsbeſchädigten Für
ſorge ſeit ihrer Begründung 77577 März 1915 bis Ende Mai
1917 alſo in einem Zeitraum von 26 Monaten in Fürſorge F
nommen Dieſe wird t nach den vielen neuen und guten Er

W des langen Krieges weſentlich breiterer Grundlage
urchgeführt Die Einrichtungen füür die Berufsberatung Berufs

aus und umbildung ſowie Arbeitsvermittlung der Kriegsbeſchädig
ten konnten verſchiedentlich verbeſſert und ausgebaut werden So
wird ſeit etwa Jahresfriſt die Berufsberatung die wich
tigſte und grundlegende d ne an als Ausgangspunkt
für alle weiteren Hilfsbetätigen für den Kriegsbeſchädigten
durch ein Kollegium aus Fachberatern ausgeübt die
ſes tritt nach Bedarf wöchentlich einmal oder öfter zuſammen
Außerdem iſt die Zuweiſung von Kriegsbeſchädigten an die
Fachberater zu eingehender Einzelberaätung in beſonders ſchwierigen Fäuen vorgeſehen

Von Aufeng an haben die Fachſchulen in Halle ihre Ein

richtungen und Lehrkräfte gern und ganz in den Dienſt der be
ruflichen Aus bzw Umbildung der Kriegsbeſchädigten geſtellt
Die Möglichkeiten zur Beruf sausbildung ſind erweitert
worden durch Einrichtung landwirtſchaftlicher Lehrgänge im
Provinzial Obſtgarten in Diemitz für Obſt und Gemüſebau und
Obſtbaumwärter und in der Geflügelzuchtanſtalt in Cröllwitz fürKleintierzucht ſowie praktiſcher Landwirtſchaftskurſe in La ſtadt

Jn der Handwerkerſchule ad die Kriegsbeſchädigtenfürſorge
Werkſtätten für orthopädi
Schloſſer Dreher Schuhmacher Tiſchler Klempner Uhrmacher
Bildhauer Photographen in zwei neuerbauten Baracken amSchülershof Wertſtatten für Korbmacher und für Einarmer zur

Beſchäftigung mit Holzarbeiten und ebendort einen eigenen Holz
platz nachdem die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl neben
dem Tieraſyl für dieſen Zweck lange Zeit hindurch Gaſtfreundſchaft
geübt hat Seit kurzem iſt auch eine Granatendreherei der Kriegs
beſchädigtenfürſorge in der Handwerkerſchule im Betrieb Eine
hieſige Chemieſchule hat die Ausbildung von Kriegsbeſchädigten
als Laboranten übernommen

Die zahlenmäßigen Ergebniſſe dieſer umfaſſenden Fürſorge
tätigkeit beſagen daß von den 2500 bisher insgeſamt aufgenomme
nen Kriegsbeſchädigten 1200 durch den Kriegsbeſchädig
ten Fürſorge Unterricht gegangen ſind beziehungs

weiſe ſich darin befinden 900 Kriegsbeſchädigte konnten durch die
Stellenvermittlung der Kriegsbeſchädigten

ürſorge die dem ſtädtiſchen Arbeitsamt angegliedert iſt in
lohnbringenden Beſchäſtigungen zum größten Teile wieder im
alten oder verwandten Berufe untergebracht werden 300 Kriegs

Mißtrauen gegenüber Cobbett beiſpielsweiſe erklärt es
glattweg als Viehfutter und George Auguſtus Sala der in
allen gaſtronomiſchen Dingen als Autorität zu gelten hat
hatte gegen dieſe Knollenfrucht einen ſolchen Widerwillen
daß er vor einer gekochten Kartoffel die er für eine Ver
irrung der engliſchen Küche erklärte geradezu Wutanfälle
bekam Das Eſſen gekochter Kartoffeln als Beigabe zum

Fleiſch iſt ja auch nur eine Gewohnheit geworden weil das
Kochen der Kartoffel keiner Vorbereitung bedarf und ſo gut
wie keine Mühe macht Wäre man ſtets genötigt ſie in
Scheiben oder Schnitzel zu ſchneiden und mit Zwiebeln als
Bratkartoffeln zu bereiten der einzige Weg der wie man
in Lyon behauptet die Kartoffel überhaupt erſt eßbar macht
ſo hätte man ſich in England der Kartoffel längſt entwöhntBei dieſer Gelegenheit kommt die Londoner Jeitung auch

darauf zurück daß man Sir Francis Drake zu Unrecht als
den Mann anſieht der die Kartoffel in Europa eingeführt
hat und daß man ihm deshalb auch zu Unrecht ein Denkmal
in Offenbach geſetzt habe Das Danaergeſchenk der Kar
toffel fährt das Blatt fort verdankt man vielmehr Sir
Walter Raleigh dem berühmten Seehelden der aus Grün
den der Staatsraiſon im Jahre 1618 hingerichtet worden iſt
Er hatte auf einem gekaperten Schiff eine Ladung Kartoffeln
erbeutet und einige der Knollen auf ſeiner Beſißung in der
Nähe von Cork eingepflanzt Es iſt bekannt daß ſein
Gärtner der die Kartoffelfrüchte die wie kleine unreife
Aepfel ausſehen gekoſtet hatte ſie ſo ſcheußlich ſchmeckend
fand daß er die Pflanzen die er für Unkraut hielt heraus
reißen wollte Der berühmte Naturforſcher Gerard der zur
Zeit der Königin Eliſabeth lebte war der erſte der die Eß
warkeit der Knollen erkannte und dieſe als Nahrung empfahl
Er riet aber vor allem ſie nur als Zuſatz zu verwenden ſiein den Wein zu ſchneiden um ſie verdauicher zu machen
oder zuſammen mit Pflaumen zu ſchmoren durch die ſie einen
beſſeren Geſchmack bekämen Falſtaffs Notſchrei Laßt dieWolken Kartoffeln regnen hat bei Lord Devonport und

We Mithelfern zwar heute begeiſterten Widerhall ge
unden wir aber ſtellen die ten die Kartoffeln auf

unſerem Tiſch wirklich unentbehrlich Wenn jemand er
krankt oder zu dick zu werden droht ſo iſt das erſte daß der

ln von ſeinem ſegte ſtreicht und
Leute die eine ſitzende Lebensweiſe führen werden ſtets gut
tun ſich der Kartoffel zu enthalten wenn ſie friſch und
arbeitskräftig bleiben wollen Es iſt außerdem ja auch eine
bekannte Tatſciche daß das Alkaloid Solanin von dem auch
die hege r d ch fegte Viſt en ein dem
menſchlichen Körper gefährliches Gift iſt er frowären die Engländer doch wenn 8 get fr 5

ln hätten

che Mechaniker und Bandagiſten
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en s t ene
verlegt a en oder verzogen ſind Nurn etwa ich gen ein Ergebnis nicht erreicht

worden ad en hin richtigen Gebrauchvon den Kriegsbe n ürſörgeein ngen machen ver
ſtanden Durch die ſeit einem Jahr gepflegte o lbegiale Be
rufsberatung mit den Fachberatern der m
Arbeitnehmer ſind 350 Kriegsbeſchädigte gegangen Von dieſen
ind 94 gelernte Arbeiter 89 Handwerker 57 Angehörige der

etallinduſtrie 34 Landwirte 15 Kaufleute und Angeſtellte und
der Reſt aus ſonſtigen Berufen Die Berufsberatung im Sammel
lazarett Handwerkerſchule erledigte außerdem 550 Fälle Die im
Unterricht n geweſenen und z Z ba h Kriegs
beſchädigten verteilen ſich zu 400 auf die gewerbliche Fortbildungs
ſchule 210 auf die u ärh Fortbildungsſchule 150 auf die
Handwerkerſchule 55 auf die Chemieſchule 40 auf die landwirt
ſha liche Schule 45 auf die praktiſchen land wirtſchaftlichen Kurſe
n Diemitz und in Cröllwitz Jn den Werkſtätten der Kriegs

beſchädigten Fürſorge arbeiten z Z über 100 die
Die Kriegsbeſchädigten Fürſorge iſt unermüdlich tätig die

wirtſchaftliche und berufliche Zukunft aller Kriegsbeſchädigten zum

S nach dem Kriege ſich wieder deutſchenVolkewirtſchaft ſicherzuſtellen und ſucht die wirtſchaftlichen Wunden des Krieges für den einzelnen Kriegsbeſchädigten ſchon jetzt

möglichſt zu lindern und ſo die en Regen 9 in den
Friedenszuſtand mit vorzubereiten Neben den Kriegs
beſchadigten haben die Arbeitgeber den Hauptgewinn von der
Tätigkeit der Kriegsbeſchädigten Fürſorge denn das Ziel bleibt
unter allen Umſtänden jeden Kriegsbeſchädigten auf einen ge
eigneten Arbeitsplatz im Erwerbsleben zu ſtellen

Völliger Sonntags Ladenſchluß im Uhrmachergewerbe
Die Uhrmacher Zwangs Jnnung Halle und Umgebung

hat beſchloſſen an allen Sonntagen der Sommermonate vom
3 Juni an bis 1 September d J die Geſchäfte vollſtändig
geſchloſſen zu halten Das Publikum ſei deshalb darauf hin
gewieſen ſeine Einkäufe während der Wochentage zu be
ſorgen

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz Erſter Klaſſe erhielt der Aſſ Arzt d R

Dr med Auel Bataillonsarzt in einem Reſ Jnf Regt
Der Erſatz Reſerviſt Kurt Hohlſtein Sohn des Lokomotiv

führers a D Guſtav Hohlſtein Bernhardyſtr 34 wurde mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

2 Gebt reichlich für die
ABoptSpende

W am 1 3 Juni WW e eDas ſtädtiſche Männer Freibad iſt heute eröffnet wor
den Die Eröffnung des ſtädtiſchen Frauen Freibades wird
in einigen Tagen erfolgen

Werbung von Brenntorf und Holz in ländlichen Betrieben
Wenn auch die Kohlenförderung während des Krieges ſtets auf
der Höhe gehalten wurde ſo ſind doch die Anforderungen für
andere dringende kriegswirtſchaftliche Zwecke ſtets geſtiegen Es
iſt deshalb vorauszuſetzen daß im nächſten Winter die Beſchaffung
von Kohlen insbeſondere für die ländlichen Betriebe Schwierig
keiten begegnen wird Den Landwirten die in der Lage ſind
wenigſtens einen Teil ihres Brennſtoffbedarfes durch Werbung
ran Torf oder Brennholz zu decken kann daher nicht dringend
genug empfohlen werden von dieſer Möglichkeit den umfang
reichſten Gebrauch zu machen

Zwei 2009 060 Mark Gewinne nach Berlin Bei der Ziehung
der vreußiſch ſüddeutſchen Klaſſenlotterie fiel ein Gewinn von
200 000 Mark auf Abteilung I Nr 66 766 nach Berlin der zweite
Gewinn von 700000 Mark auf Abteilung II Nr 66766 nach
Berlin Steglitz

Halle 96 iſt am nächſten Sonntag zum 4 Male im Schluß
ſpiele um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft Das 1 Mal unter
lagen unſere 96er im Jahre 1905 als Gaumeiſter von Nordweſt
ſachſen dem Dresdner Sportklub knapp mit 3 2 Jm Jahre 1909
finden wir Halle 96 wieder im Schlußſpiel Sie galten damals
als heiße Favoriten mußten ſich aber überraſchender Weiſe dem
Erſurter Sportklub mit 5 4 beugen Zum 3 Male ſtanden die
96er dem V f Leipzig im Schlußſpiel im Jahre 1913 gegen
über Wieder unterlagen die Hallenſer knapp mit 0 ein
Tor war Selbſttor ihrem Gegner Nun haben ſie ſich wieder
bis zum Schlußſpiel durchgekämpft und allgemein hofft man in
der Sportwelt daß es ihnen endlich einmal vergönnt ſein möchte
Mitteldeutſchlands blaues Band nach Halle zu holen Sicher iſt
Halle 96 im verfloſſenen Spieljahre die mitteldeutſche Mannſchaft
geweſen die die gleichmäßigſten Reſultate erzielt hat und mit
berechtigten Hoffnungen der Entſcheidung entgegenſehen kann

Von der Straße Auf dem Riebeckplatze ſtürzte infolge
Mattigkeit ein vor einen Wagen geſpanntes Pferd, Nachdem das
Tier wieder auf die Beine gebracht war wurde es dem Stalle
zugeführt Ein Stadtbahnwagen ſtieß auf dem Riebeckplatze
gegen einen dort ſtehenden Anhängewagen wodurch letzterer aus
den Schienen ſprang Es entſtand eine Betriebsſtörung von zehn
Minuten Verletzt wurde niemand

Geſtohlen wurden am 5 5 eine Kiſte mit Feinſeife
1 Zentner ſchwer beſtehend aus 50 Paketen zu je 10 Stück von je
100 Gramtin Schwere vom 24 zum 25 5 ein Treibriemen
17 Meter lang 17 Ztm breit vom 13 bis 27 5 ein weißes
Waſchkleid mit weißer Stickerei eine blau und weisßgeſtreifte
Bluſe mit blauem Matrofſenkragen eine ſchwarz und weisß
karrierte Bluſe mit ſchwarzem Matroſenkragen 12 ſchwarz und
weißkarrierte und blau und weißgeſtreifte Schürzen 6 weiß
leinene Damenhemden z T M gezeichnet 4 Paar z r
wollene Damenſtrümpfe 6 weiße Taſchentücher mit bunten
Kanten am 28 5 eine ſilberne Herren Remontoir Uhr
mit Goldrand graviert A ein goldenes Halsband aus
großen Gliedern ein ſchwarzes Samtkoſtüm ein hellgraues
Koſtüm ein dunkelblaues Tuchkoſtüm ein hellgrünes Voilekleid
ein grünwollenes Kleid ein weißes Waſchkleid eine cremefarbene
Spachtelbluſe eine weiße beſtickte Bluſe ein gelhleinener Mantel
4 Waſchbluſen ein brauner ein grauer und ein weißer Unterrock
1 Paar ſchwarze Damenſchnürſtiefel 1 Paar ſchwarze Spangen
ſchuhe vom 26 zum 27 5 zwei Treibriemen je 6 Meter lang
und 9 Ztm breit am 28 5 ein Herrenfahrrad Marke Univer
ſal ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen Freilauf vorn ein grauer
und hinten ein roter Reifen

Theater Konzerte und Vorträge
Bad Wittekind Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende

Militärkonzert von der Kapelle des 13 LandſturmJnf Erſ Batls
31 Leitung Kapellmeiſter R Höning wird nochmals emp

fehlend hingewieſen Siehe Anzeige

Stadttheater gelangt heute e de ODyuerettewir Blut mit der Muſik von Johann irauß zur Auf
ührung Am Donnerstag geht unter der Spielleitung von Hans
riedrich Gerhart Hauptmanns Roſe Bernd mit Trude Tandar

in der Titelrolle zum erſtenmal in Szene Die übrigen Haupt
rollen ſind beſetzt mit Elſe Malti Alte Goliſchen Eugen Teuſcher
Bernd Adalbert Kriwat Flamm Hans Friedrich Streck

mann Max Echhardt Auguſt Keil Paul Förſter Heinzel
Alex Trott Kleinert Am Freitag wird Die FörſterChriſt
wiederholt Sonnabend Der Freiſchütz Für Sonntag nach
mittag iſt als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen das
Luſtſpiel Jm weißen Rößl vorgeſehen während für abends
Lortzings komiſche Oper Zar und Zimmermann vorbereitet wird

Pfingſtmorgengeſang vor Verwundeten Die vereinigten
Männerchöre der Halliſche Lehrergeſangverein und
die Halliſche Liedertafel die ſchon wiederholt zuſammen
wirkten ſpendeten ihren Mitgliedern zugleich den Verwundeten
im Lazarett einen erhebenden Pfingſtmorgengeſang im herrlichen
Garten des Neumarkt Schützenhauſes Das lockende Frühlings
wetter hatte eine große Teilnehmerſchaft verſammelt die die
ſchön geſtimmten Lieder An Gott Ans Vaterland An die
Heimat An die Natur die unter abwechſelnder Leitung der
Liedermeiſter Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich und
Mittelſchullehrer Franz Reichert ausgeführt wurden mit
dankbarem Beifall und Da capo Wunſch des Liedes Grüße an
die Heimat in welchem das Solo tonſchön und warm das Mit
glied der Liedertafel Herr Ziegner ſang aufnahm Die Ver
wundeten erhielten von den Damen der Geſellſchaft ſchöne Früh
e und Zigarren überreicht Selbſtverſtändlich wurden
den Schwerverwundeten die nicht mit im Garten ſein konnten
einige Sonderlieder im Lazarettſaal dargebracht

Gaſtſpiel der Bunten Bühne im AupollssSater Heute
Mittwoch verabſchieden ſich die ausgezeichneten Kräfte des En
embles insbeſondere Marzelli und Morgenſtern vom halliſchen
ublikum rgen Donnerstag bleibt das Theater vorbe

reitungshalber geſchloſſen Am 1 Juni beginnt Direktor Willy
chenk der anerkannt beſte Burlesken Komiker der

Gegenwart mit ſeinem vorzüglichen Operetten und Poſſenperſonal
ſein erſtmaliges hieſiges Gaſtſpiel Wie anderswo ſo wird auch
hier Willy Schenk in kurzem einen bekannten und beliebten Namen
ſich zu machen verſtanden haben

Viel gelacht wird in den Lichtſpielen Leipziger Str 88
über das köſtliche Luſtſpiel das dort nur noch heute und morgen
zur Vorführung gelangt auch das Schauſpiel Börſe und Adel
findet allgemeinen Anklang bei dem ſtets ausverkauften Hauſe
während Henny Porten auf der Alten Promenade 11a
als Chriſta Hartungen die Zahl ihrer Verehrer tagtäglich durch
vornehmes Spiel um Hunderte vermehrt Wenn man ſicher einen
Platz haben will tut man deshalb beſſer ſchon die Nachmittags
vorführungen zu beſuchen

Vereine und Verſammlungen
Der Verhand der deutſchen ReichsPoſt und Telegraphen

beamtinnen hielt vom 16 bis einſchl 19 Mai ſeinen 6 Ver
bandstag in Darmſtadt ab Die Tagung war von 77 Abgeordneten
aus dem Reich beſchickt Der Eröffnung des Verbandstages
wohnten Vertreter der Stadt der OberPoſtdirektion und meh
rerer anderer Verbände und Vereine bei Jm Vordergrund der
Beratungen ſtanden die Erörterungen über die Denkſchrift Die
Frau in der Poſt und Telegraphenverwaltung von 1864 1917
hre bisherigen Dienſte und ihre Wünſche für künftige Tätigkeit
Der Verband fordert für die Poſt und Telegraphengehilfinnen
die Oeffnung der Laufbahn der mittleren Poſt
und Telegraphenbeamten Folgerungen aus der gegen
wärtigen Lage der Beamtinnen und Vorſchläge für die Durch
führung der gewünſchten Neuordnung ſowie die Wünſche für die
im bisherigen dienſtlichen Verhältnis verbleibenden Beamtinnen
bilden ausführliche Abſchnitte der Denkſchrift Jn einem be
ſonderen Teil wird der Gehilfinnen von P A III und der Wünſche
für die Neuordnung ihrer dienſtlichen Lage gedacht Weiter wurde
der körperſchaftliche Anſchluß des Poſtbeamtinnenverbandes an
die Jntereſſengemeinſchaft deutſcher Reichs und Staatsbeamten
Verbände beſchloſſen Jm Geſchäftsbericht wurde über die um
fangreiche Verbandsarbeit des letzten Jahres Rechenſchaft abge
legt und danach dem Vorſtand Entlaſtung erteilt Referate über
Jnvaliditäts und Todesurſachenſtatiſtik in der Poſtbeamtinnen
ſchaft über die Poſtkrankenkaſſen und der Bericht des Ausſchuſſes
für ein Beamtinnen Erholungsheim vervollſtändigten die Ueber
ſicht über die wertvolle ſyſtematiſche Arbeit des Verbandes Auch
wurden wichtige Entſchließungen zu Wirtſchaftsfragen bezüglich
der Auswahl Beſchäftigung und Uebernahme der Kriegsaus
helferinnen und der Anforderung eines wirkſameren Gewitter
ſchutzes gefaßt Mehrere mit Beifall aufgenommene Abendvor
träge über Deutſche Heimſtätten eine Frauenfrage und

Zwecke und Ziele der Berufsorganiſation vereinigte die Mit
glieder und Gäſte ſowie der Vertreter bedeutender Körperſchaften

Der Huldigungsgruß an Se Exzellenz Generalfeldmarſchall
von Hindenburg fand freundliche Erwiderung des hohen Emp
fängers

Das nächſte Beiſammenſein der Herrnhuter und Gnadauer
Zuſammenkunft findet Freitag nachmittag 4 Uhr in der Saal

ſchloßbrauerei ſtatt

Hallenſer in den verluſtliſten
Preußßziſche Verluſtliſte Nr 840

Goldammer Artur 19 8 86 vermißt Hecker Kurt 22 8 96
vermißt Heifterberg Walter 19 8 95 geſtorben an ſeinen
Wunden Kittel Paul Gefr 16 9 98 leicht verw Kneſchke
Friedrich Utffs 17 11 89 vermißt Oyen Max 2 3 94 leicht
verw Weber Huſtav 14 1 99 vermikt Weiner Otto 15 1 91
vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 841
Bäniſch Otto Utfſs 19 12 91 leicht verw Friedrich Artur

19 10 96 durch Unfall leicht verletzt Hemvel Richard 28 4 95
leicht verw Klepzig Willy 28 6 89 vermißt Konczak Wil

helm 9 2 95 Cröllwitz bisher verw verw und vermißt 22 10
14 Lachmund Auguſt Utffz 7 2 94 Giebichenſtein leicht verw
Lauſch Karl 3 10 95 Cröllwitz gefallen Milowſky Hugo
6 6 97 leicht verw Schluricke Walter 18 9 92 gefallen
Schulze Walter 31 10 96 ſchwer verw Schulze Willy Gefr
10 6 92 leicht verw Thiele Martin Ltn d 27 4 84 ver
mißt Weber Otto Utffs 28 1 87 geſtorben infolge Krankheit

Preußiſche Verluſtliſte Nr 842
Borchert Richard 22 12 88 Giebichenſtein vermißt

Chriſtian Paul 28 11 86 gefallen Emmerich Kurt 2 11 98
vermißt Fehſe Paul 29 1 93 ſchwer verw Geidis Rudolf
4 3 96 leicht verw Göhring Edmund Ltn 8 3 93 leicht verw
b d Tr Hanſſen Friedrich 3 10 91 leicht verw Herber Wil
helm Gefr 9 3 95 leicht verw und vermißt Heynemann Paul
20 10 98 vermißt Jänicke Ferdinand Utffs 16 12 93 leicht
verw Kloppe Kurt 14 7 97 ſchwer verw Knöchel Paul Gefr
28 7 92 vermißt Krakau Walter Atffs 26 2 95 leicht verw
Lehnig Willy Utffz 31 3 88 vermißt
8 11 82 vermißt Oemler Alfred 39 10 97 bisher verw ge
ſtorben Paalszow Erich Utffs 19 6 93 bisher v rerw
geſtorben Pielert Artur 20 8 93 leicht verw Piltz II Paul
29 10 96 ſchwer verw Pohla Alfred 3 1 94 vermißt
Georg 19 6 85 leicht verw Reuſcher Paul Utffs 20 5 89
leicht verw Richter Hermann 6 11 97 leicht verw Röder
Karl 28 7 96 vermißt Sauer Artur 3 10 98 vermißt Schade
Karl 29 8 98 vermißt Schiller Richard 2 2 97 leicht verw
Schmidt Otto 29 12 97 ſchwer verw Schmiedel Arno 7 11 96
vermißt Schnelle Gerhard Gefr, 13 7 96 leicht verw öne
ſeld Hermann 28 10 98 vermiht Siegmund Walter Utſfz

Meißner Adolf Utffs
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vermißt lt priv Mittlg in Gefoſchw 89 bisher96 vermißt Stit Karl 25 12 89 vermißt
ter Gefr 21 4 94 vermißt Stubenrauch Rein

hold 13 a Wuttig Hermann 23 12 98
vermißt Zabel Albert 1 4

T otha vermißtartet 96 leicht verw
Schöffengericht

Halle 29 Mai
96 Prozent Waſſer im Gelee

Eine eigenartige Sorte Gelee hatte die Lebensmiltelhänd
lerin Schmidt von hier hergeſtellt Sie mußte ſich deshalb

en wucheriſcher Preisforderung und Vergehens gegen das
verantworten Der Nahrungsmittel Sach

tändi tte 96 Prozent Waſſer in dem angeblichen Gelee
feſtg el n Wirklichkeit handelt es ſich bei dem Erzeugnis um
ein emengſel aus Waſſer rotem Faröſtoff
Süßſtoff Gewürz Gelatine um zu gelatinieren und
etwas Aepfeln Die Angeklagte will ihre Gallerke denn
weiter war es nach dem Gutachten nichts aus nur guten Dingen

ſtellt haben Wenn ihre Angaben wahr wären ſo hätte das
eifache an feſten Stoffen in dem Erzeugnis vorhanden ſein

müſſen Jhren Angaben nach ſoll das Pfund 45 Pf koſten
Legt man aber zugrunde daß die Angeklagte die Art der Zu
ſammenſetzung qualitativ richtig angeben hat ſo würde ein Selbſtloſtenpreis von 15 Pf herauskommen Sie hat die Ware jedoch

mit 50 bis 60 Pf verkauft Antragsgemäß wird ſie mit einer
Geſamtſtrafe von 45 Mark belegt Die Angeklagte hätte auf
keinen Fall die Ware ſo teuer verkaufen dürfen Ganz ungeſetz
lich ſei vor allem die Bezeichnung eines derartig künſtlichen Ge
miſches mit dem Namen Gelee

Zwei ſtreitbare Polinnen
i Polenmädchen die in der Umgebung auf einem Gute

waren wahrſcheinlich um der Burſchen Willen in
Streit geraten und hatten ſich am Abend grollend getrennt Am
nächſten Morgen als die eine eine gewiſſe Scowoweck noch im
Bette lag kam die andere und begann Streit in tätlicher Weiſe
Man geriet ſich in die Haare und das Lämpchen ging wahrſchein
lich durch den Luftzug aus Als wieder Licht gemacht wurde
lag die Eingedrungene über der S und blütete ſtark an der
Stirn Später behauptete ſie dieſe Verletzung ſei ihr von der
S mit einem Meſſer beigebracht worden Außerdem ſei ſie mit
einem Rübenſtecher geſchlagen worden Jetzt mußte ſich die S
wegen Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs verant
worten Dabei ſtellte ſich dann heraus daß ſie eigentlich die
weniger Schuldige ja ſogar die Angegriffene war Das ging
aus Ausſage der Verletzten ſowie ſämtlicher Zeugen hervor
Daß ein Meſſer überhaupt benutzt wurde behauptet die Verletzte
heute ſelbſt nicht mehr Die T äß kann auch beim Auf

auf den Boden oder beim Abwehren des Angreifers
Rübenſtecher erfolgt ſein Die Angeklagte machte im

üb keinen üblen Eindruck Das Gericht ſprach ſie frei da
ichk genügend Licht in die Sache gebracht werden konnte

Fälſchung des Dienſtbuches

Das S re bei einem Juſtizrat in Stellung
tahl der Dienſtherrin eine größere Anzahl von Kleidungsſtücken
md Hausgeräten Sie wurde ertappt und ihr die Sachen abge
wmmen Die Herrſchaft entließ ſie und ſchrieb in ihr Dienſtbuch
zen Vermerk unehrlich Jhr Vater behielt ſie nicht mehr zu

und ſo mußte ſie verſuchen wieder Stellung zu erhalten
e wagte es nicht ihr Dienſtbuch in ſeiner wahren Verfaſſung

vorzulegen und ſtrich den Vermerk unehrlich weg Sie ſchrieb
darunter daß ſie ehrlich fleißig und gewiſſenhaft geweſen ſei
Die plumpe Fälſchung kam ſofort heraus und ſie mußte ſich jetzt
wegen Diebſtahls und Fälſchens von Legitimationspapieren zum

beſſeren Fortkommens verantworten Sie wurde zu eineroche Geren und zwei Tagen Haft verurteilt

Zwei rechte Schuhe

Pech hatte eine Frau die für ihren Sohn Schuhe kaufte
d dabei ein Paar Schuhe ſtehlen wollte ie erwiſchte zwei
echte Der T wurde zum Verräter denn der Ver
zacht lenkte ſich a ie Ein Paar richtige Schuhe wären kaum
dermißt worden Frau St wurde jetzt wegen Diebſtahls zu zwei
Wochen Gefängnis verurteilt Der Schuhmachermeiſter W führte
m daß in letzter Zeit ſehr viele Schuhe bei ihm geſtohlen worden
eien Das Gericht bemaß deshalb die Strafe ſo hoch um die
Geſchäftsleute zu ſchützen

Provinzial Nachrichten
Was bietet die Leipziger Muſtermeſſe dem Fabrikanten und

Hroßhändler und welche geſchäftlichen Vorteile findet er dort
Die geſamte Jnduſtrie ebenſo der Groß und Exporthandel

betrachten es als ihre vornehmſte Pflicht einen Ausgleich für den
Ausfall herbeizuführen den der Krieg für unſere geſamte Aus
fuhr begreiflicherweiſe mit ſich bringen mußte und auch gebracht
hat Sie ſind mit allen Kräften für eine Erweiterung ihres
Abſatzgebietes bemüht und es iſt für alle beteiligten Kreiſe ſomit
die Frage von größter Wichtigkeit durch welche Maßnahmen dies
erſtrebenswerte Ziel am ſchnellſten und beſten erreicht werden
kann Fraglos gibt es viele Wege die zum Erfolg führen aber
keiner derſelben iſt ſo einfach und erfolgverſprechend als der
regelmäßige Beſuch der Leipziger Meſſe und eine großzügige Be
teiligung an den Muſterausſtellungen derſelben Die Leipziger
Muſtermeſſe iſt mit Recht bezeichnet als der Mitteleuropäiſche
Zentralmarkt als das Schaufenſter für die einſchlägige deutſche
IJnduſtrie

n man die Fremdenliſte der letzten Frühjahrsmeſſe durch
ſieht die die ſtattliche Anzahl von 38 000 Beſuchern enthält ſo
kann man ruhig ſagen daß die Meſſen ſelbſt jetzt im Kriege den
Charakter internationaler Verkaufs und Einkaufsgelegenheit
größten Stils tragen wie ſie in der ganzen Welt zum zweiten
Male nicht gegeben iſt Das neutrale und befreundete Ausland
beſonders die Schweisz Holland die nordiſchen Staaten Oeſterre und der Balkan waren erfreulicherweiſe in ſtattlicher Zahl
vertreten dazu die größten Warenhäuſer und Einkaufsvereini
gungen und es wurde allſeitig ſo flott gekauft daß die Fabri
kanten ihre Not hatten die Aufträge alle unterzubringen Folgt
bieraus ohne weiteres die Sicherſtellung eines befriedigenden Ge

äftsabſchluſſes für den Fabrikanten und Großhändler ſo iſt der
t der auf der Leipziger Meſſe angeknüpften perſönlichen Be

ziehungen der Meinungs und Gedankenaustauſch zwiſchen Groß
und Kleinhändlern von einem ſo ungeheuren Wert daß ſich nie
mand dieſe handgreiflichen Vorteile dauernd entgehen laſſen kann
ohne ſich ſelbſt ganz empfindlich zu ſchädigen

Jn 30 erſttlaſſig praktiſch und neuzeitig eingerichteten Meß
paläſten im Zentrum der Stadt mit mäßigen Platzmieten findet
man die glänzendſten Ausſtellungsräume Durch zwei kurzfriſtige
Ausſtellungen im Jahre bietet ſich Gelegenheit Aufträge herein
zubekommen die ſonſt nur mit hohen Unkoſten und vielen vperſön
lichen Mühen zu erreichen ſind nebenbei führt man ſeine gef ne Kollektion vielen Tauſenden von Beſuchern und Jnter

vor Daß eine weſentliche Vereinfachung des Seſchnre
Zieverkehrs hierin liegt bedarf keiner weiteren Betonung

nun noch die vielen Vergünſtigungen die den Meß Ausſtellern von ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden gewährt werden

t von Fahrpreisermäßigungen Mietsvergünſtigungen uſw
Betracht ſo ergibt ſich eine nach allen Seiten bin ſo günſtigee h Kneiteller bat u einem Verſuch nicht dringend
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genug geraten werden kann abgeſehen davon daß wir es im Hin
euren Anſtrengungen des uns feindlich gedte lang vit ten unſerem Handel zu ſchaden

innten Auslandes mit allen hatr eine nationale Pflicht der geſamten Induſtrie und des ge
ſchloſſenen Handels erachten durch regſte Beteiligung an den
Leipziger Muſtermeſſen dieſen Maßnahmen zu begegnen und
Auslande zu zeigen was Deutſchland zu leiſten vermag

S Burgliehenau 30 Mai Stadtkinder Die hieße
Gemeinde und die umgebenden des Kreiſes Merſeburg wel
bereit erklärt hatten Stadtkinder aufnehmen zu wollen haben
ſie bereits vor dem Feſte erhalten Für unſern Ort ſind 9 und
für das benachbarte Collenbey 11 eingetroffen welche Magde
burg Wilhelmſtadt als Heimat haben

Bitterfeld 30 Mai 20090 Marl ſtiiftete jüngſt Grube
Richard und zwar überwies ſie 10 900 Mark dem Roten Kreuz

und 10000 Mark der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen
im Kriege Gefallener

Schwanebeckh 265 Mai Eine unvermutete
Reviſion bei den Bäckern brachte eine Menge ſchöner
Pfingſtkuchen zutage auf die die Eigentümer nun verzichten
müſſen da ſie beſchlagnahmt wurden Außerdem erwartet
ſie und die Bäckermeiſter eine empfindliche Geldſtrafe Des
gleichen wurde bei einem hieſigen Fleiſchermeiſter eine
Menge Fleiſch entdeckt das aller Wahrſcheinlichkeit nach von
unrechtmäßig geſchlachtetem Vieh herrührt

Sondershauſen 28 Mai Zur Behebung der
Kleingeldnot hat das Fürſtliche Miniſterium folgen
des beſtimmt Alle in den Gaſtwirtſchaften Läden oder an
ſonſtigen Orten aufgeſtellten Sammelbüchſen ſind von den
Berechtigten alsbald einzuziehen und zur Entleerung zu
bringen Das Aufſtellen derartiger Sammelbüchſen wird bis
auf weiteres verboten Unter dieſes Verbot fallen auch die
jenigen Unternehmungen denen auf Grund der Verordnung
des Bundesrats über Wohlfahrtspflege während des Krieges
von der zuſtändigen Behörde eine Erlaubnis zu Geldſamm
lungen durch Sammelbüchſen bisher erteilt worden iſt
Der Gemeinderat hat den Magiſtrat ermächtigt ſich mit dem
Fürſtlichen Landrat ins Einvernehmen zu ſetzen um mit
dieſem die Ausgabe von Notgeld für den ganzen Bezirk der
Unterherrſchaft ins Werk zu ſetzen

Jeder Aentner Getreide ernährt

280 Menſchen täglich

Landwirte helft uns ſiegen Liefert Getreide
ab Die Tage duldet keinen Aufſchnub Wir
brauchen jedes Korn auf daß der Feinde
Hungerplan zerſayellt Trotz Veſtellzeit müßt

Ihr liefern

e wx5vwWvm mm mm/ mmwmmmw e e e
Rudolſtadt 28 Mai Das hundert jährige

Jubiläum der Keilhauer Anſtalten wurde am
Pfingſtſonntag in Keilhau begangen Die Feier begann
vormittags 11 Uhr mit einem Feſtgottesdienſt dem eine
Huldigung an den Gräbern der Gründer der Anſtalt und
um 1 Uhr mittags ein Feſtakt in der Turnhalle der Anſtalt
folgte Nachmittags fand die Uebergabe des Ehrenhaines
auf dem Kolm ſtatt An die Feier in Keilhau ſchloß ſich
ein gemütliches Beiſammenſein der Teilnehmer im Hotel
zum Löwen an wo Sonnabend ſchon ein Begrüßungsabend
für die von auswärts erſchienenen ehemaligen Keilhauer
veranſtaltet wurde

Kahla 28 Mai Ehrlicher Spitz bube Einem
Dieb der in der Nacht zum 22 Mai in der Wohnung des
Landwirts Karl Tänzer eingebrochen und neben Mundvor
rat noch 1800 Mark in barem Gelde mitgenommen hatte
ſcheint die Reue gepackt zu haben Als am Freitag Frau
Tänzer mit dem Fenſterputzen beſchäftigt war fand ſie einen
Briefumſchlag unter dem Fenſterbrett auf der Diele in dem
ſich zehn Hundertmarkſcheine befanden Man nimmt an daß
der Dieb das Kuvert mit dem Papiergeld beim Vorbeigehen
in die Stube geworfen hat Es hat der Dieb mithin nur
800 Mark bar und die entwendeten Würſte und Speck für
ſich behalten Der Beſtohlene hat das durch Großmut des
Spitzbuben zurückerlangte Geld ſchleunigſt zur Sparkaſſe ge
bracht denn er hat aus dem Vorkommnis die Lehre gezogen
daß große Geldſummen auf der Sparkaſſe beſſer aufbewahrt
ſind als zu Hauſe

Vermiſchtes

Fwei Knaben als Mörder
Die Bluttat an dem Lehrlinge Ernſt Schellin

Der in Berlin an dem Mechanikerlehrlinge Ernſt Schellin
verübte Mord über den wir bereits kurz berichtet haben
bereichert die Geſchichte der Kriminaliſtik um ein neues
Kapitel Der Mörder der 17 jährige Barbierlehrling Otto
Röſch iſt ſeiner geiſtigen Entwickelung nach noch ein völliges
Kind Sein Hauptvergnügen beſtand darin daß er abends
nach Schluß des Friſeurgeſchäfts das er für ſeinen ſeit zwei
Jahren im Felde ſtehenden Stiefvater führte draußen mit
kleinen und kleinſten Kindern Ball und Haſchen ſpie te Alle
Perſonen die ihn kennen hatten ihn ſtets für einen durch
aus gutmütigen Menſchen gehalten Rur in letzter Zeit
hatte er ſich ſoweit es ſeine Mutter beobachten konnte mit
dem kleinen Haſſe etwas angefreundet Dieſer ſchlich wie
die Mutter behauptet ſtets an den Fenſtern des Barbier
kellers vorüber und ſuchte den dort arbeitenden Röſch von
der Beſchäftigung abzulenken Haſſe der 13 Jahre alt iſt
wird als das Gegenteil von dem jungen Röſch dar i
Von ſeinem Vater erhielt dieſer hoffnungsvolle üler
Revolver Munition und ähnliche Dinge damit er h
Luſt ſtets Schießwaffen bei ſich zu haben frönen könne
Selbſt über ſeinem Bette hingen an der Wand verſchiedene
Schießwaffen Schellin arbeitete in einer Munitionsfabrik
Der beträchtliche Arbeitslohn den er dort erhielt verführte
ihn ſein ganzes Geld leichtſinnig zu vergeuden Unerklär
licherweiſe hatte er auch ſcharfe Munition y Er
und Haſſe vergnügten ſich oft damit daß ſie ſcharfe Patronen
in die Straßenbahnſchienen warfen um auf dieſe Weiſe
Schaden zu ſtiften

Es läßt ſich nicht behaupten daß der Mord von Röſch
langer Hand vorbereitet worden iſt Tatſache iſt nur daßam Himmelfahrtstage nachniltage un d Uhr bei ſeine

Röſch hatte an
Schrammen und ein

die Mutter ihn fragte woher
te er ihr daß hlegen

Mutter wieder in der Wenn
den Ohren und am Kopfe kleine
blutunterlaufenes Auge Als

dieſe e rigmit ihm Streit angefangen un hire Es fiel der Mutter aber auf daß vom Himmelfahrts
age an ihr Sohn ſtändig weinte und faſt gar keine Nahrung

mehr zu ſich nehmen wollte Als ſie ihn fragte was ihwdenn b le redete er ſich mit Zahnſchmerzen heraus Erſt
als am Sonnabend nachmittag der Kriminalbeamte erſchien
brach der junge Röſch völlig zuſammen Er beteuerte ſeiner
Mutter fortwährend ſeine Unſchuld und ſchilderte ihr den
Hergang der Tat folgendermaßen Er war an Himmelfahrt
mittags nach 1 Uhr in den Keller gegangen um einen Eimer
Heringe heraufzuholen Schellin war ihm nachgekommen
Bald geſellte ſich auch Haſſe zu ihnen Als Röſch dem Schellin
auf deſſen Forderung einen Hering t Schellin

erſchien

re

ch mit ihm geſchlagen

mit einem Fußtritt den Eimer um ſo daß ſich der ganze
Jnhalt über den Kellerboden verbreitete Röſch geriet dar
über ſo in Wut daß er dem Schellin eine Ohrfeige verſetzte
Schellin ſei ihm dann ſo behauptet an die Kehle ge
ſprungen und hätte ihn gewürgt Haſſe habe darauf ihm
zugerüfen Menſch nimm doch den Hammer Als Röſch
den Hammer ergriff und zum Schlage gegen Schellin aus
holte riß ſich Schellin los und rannte dem Kellerausgange
zu Hohnlachend empfing ihn aber dort Haſſe und trieb ihn
mit Püffen wieder zurück Röſch ſchlug nun auf Schellin
mit dem Hammer ein bis dieſer beſinnungslos und blut
überſtrömt zuſammenbrach Wie er dann den Ermordeten
vergraben habe wiſſe er nicht mehr Haſſe habe ihm aber
dabei geholfen Jn dieſem erſten r da erwähnte
Röſch mit keinem Worte einen Einbruchsdiebſtahl den er
mit Haſſe und Schellin zuſammen begangen haben ſoll Das
Geſtändnis das Röſch und Haſſe am Dienstag dem Kriminal
kommiſſar Dr Kopp ablegten ſteht aber vollkommen im
Widerſpruche zur erſten Ausſage Röſchs Haſſe beſtreitet
nunmehr nicht von der Vorbereitung des Mordes gewußt
zu haben nur will er nicht bei der Ausführung zugegen ge
weſen ſein Zugegeben wurde von ihnen ferner daß die
Angſt vor dem Mitwiſſer ſie zu dieſer Tat getrieben habe
und daß beide plötzlich den Entſchluß gefaßt hätten Schelliy
für immer zum Schweigen zu bringen

Carnegie ſtirbt
Berlin 30 Mat Nach Meldungen Pariſer Blätter aus

Waſhington liege Andrew Carnegie im Sterben
Carnegie der amerikaniſche Stahlkönig und Herr

über ungezählte Millionen wurde im November 1837 ge
boren iſt alſo nahezu 80 Jahre alt Er ſtammt aus Dun
fermline in Schottland von wo ſein Vater ein armer We
ber mit ihm im Jahre 1840 nach Pittsburg auswanderte
Als Dreizehnjähriger ſchon verdiente ſich Andrew Carnegie
ſein Brot als Depeſchenjunge ſpäter wurde er Telegraphiſi
an der Pennſylvanig Bahn Hier lernte er den Erfinder
der Schlafwagen Woodruff kennen wurde deſſen Kompag
non ſpekulierte dann ſehr glücklich in Petroleum und grün
dete ſchließlich die großen Eiſen und Stahlwerke in Pitts
burg Homeſtead und a die ihn zu einem der reichſten
Männer der ganzen Welt machten Carnegie iſt ſeit 1887
verheiratet da ſeine Ehe aber kinderlos blieb verwendete
er einen Teil ſeines ungeheuerlichen Vermögens ſchon bei
Lebzeiten zur Gründung von Schulen Volksbibliotheken und
anderen groß angelegten Stiftungen wie z B der Friedens
ſtiftung vom Jahre 1910 auch der Haager Friedenspalaſt

Grwinnanszug der 9 Prenßiſch Snddent ſchen
235 Königlich Prenßiſchen Klaſſenlotterir

5 Klaſſe 17 Ziehungstag 29 Mai 1917
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lofe gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk

gezogen 2 Gewinne zu 16000 Mk 64236
8 Gewinne zu 5000 Mk 74609 189740 190952 196621
60 Gewinne zu 3000 Mk 15986 19726 20910 30214 91062

48598 54394 66360 76863 77631 865817 96504 96666 107278
125442 126344 1652949 168778 171769 162597 164457 166466
137021 204677 204696 204805 214441 217834 2168563 2286768

26 Gewinne zu 1000 Mk 4796 7109 19648 22864 29671
80230 34160 88088 38884 41343 45720 48905 49882 51676
65730 70954 71168 80470 80492 80641 84328 893338 9165838
96345 100423 106051 114477 1165646 120690 122512 128824
122952 136266 143466 162988 166982 157646 160637 161005
151993 167176 1676841 171644 172147 172695 173479 162502
186947 187097 189866 191408 200673 203696 204742 216010
215630 217447 220646 220949 222047 226764 226988 233218

200 Gewinne zu 6500 Mk 2300 5397 6146 13016 14897
166689 17125 22468 23543 24250 24410 27629 31760 32399
35564 37347 40538 43055 43146 43724 51051 63606 53977
54934 56860 57438 58174 60221 60377 63216 65692 69401
76810 77709 79294 79721 831267 816573 82471 842831 64285
84966 685738 90892 95828 96835 99476 99594 102854 105492
106008
126641
146643
156360
175661
188161
227829

107884
127730
145746
164634
178180
189170
228497

115469 120705
181570
1466852

1654665
17918
19028

131706
147920
1668930
161245
1916806

121244
1837044

149784
169641
183146
194826

122072
141062
149932
169761
185737
2083366

125693
142007
154221
172856
166667
207986

125832
142047
155265
178706
1671566

222711

Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 10 000 Mk

2 Gewinne zu 5000 Mk
74 Gewinne zu 3000 Mk

32299 87348 62146 63796 68901 64407 81840 82649 84687
38265 92386 102672 116608
157928 164995 166348 169690 175144 177691 188433 210780
211547 222074 224686

93191 95077 96987 968424 99172 99291 998657 10809265
110124
134373
152058
168471
209406
233495

110774
136152
164082
174462
218629

113262
139205
154875
182477

2166823

171635
4310 17473 18277 20448 30757

1210656

158497

1268021 127550 138013

226937 228939 230424 231618
164 Gewinne zu 1000 Mk 9891 4699 6497 8686 22001

23262 26676 27277 82865 32886 372668 40015 465019 46409
48434 61017 51211 63708 54625 87988 68946 72043 74072
75430 78815 81699 816853 82006 84468 84747 89561 92243

114749
141035
156896
194060
221237

115072
146766s

158312
194092
221816

124867
146886
162915
197902
222662

181608
147384
166677
199267
225334

109292
134273
149267
166882
205186
226401

228 Gewinne zu 500 Mk 3716 18860 18698 14332 14542
16680 16689 19296 21826 22166 22765 81107 31866 22878
365484 365268 36957 897848 98774 46959 48068 48446 49070
s0568 65940 67635 658412 59808 60646 68006 67876 68005
68320 70059 78460 75098 765861 76446 82287 83847 85181
867689

106188
126907
141105
1574668
177711
192147
202470
215471
232710

86041
108895
120067
142760

isess1
178617
193004
202976
218642

66136
111244
180404
143867
161457
179631
198266
204051
220998

86588
114992
180806
145749
164772
182759
196812
207445
221607

91859
116697
183964
161667
171167
188083
197241
208764
222349

98626
119092
185209
152801
172428
190404
197550
212606
228262

101015
120296
186382
155002
174244
191374
198550
213771
224314

1083336
124977
188101
156827
176316
191727
20189
213996
282060
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iſt eine Schöpfung des vielhundertfachen Millionärs
beſuchte Carnegie Berlin

Der Ueberfall auf die Butterhrote des Königs
Als der König von Dänemark vor wenigen Tagen von Kopen

hagen nach Skagen reiſte hatte die Reſtauration des Soveiſe
wagens den Auftrag bekommen für eine Platte mit gutbelegten
Butterbroten Sorge zu tragen und da der Zug aus Kohlenmangel
den üblichen königlichen Extrawagen nicht mitführte war die
königliche Familie genötigt ihren Jmbiß im Speiſewagen einzu
nehmen Soeben hatten die hohen Herrſchaften ſich hingeſetzt
um ihre leckeren Butterbrote zu verzehren da ſtürzte ein an

Kaum hatte er dieſcheinend ſehr hungriger junger Mann herein
Platte zu Geſicht bekommen die auf dem Tiſche ſtand als er auch
ſchon ohne ſich um die Daranſitzenden zu kümmern mit Teller
Gabel und Meſſer bewaffnet ſich der Platte bemächtigte und auf
ſeinen Teller auflud ſoviel nur möglich war Verwundert ſtarrte
die königliche Familie den Fremden an während die übrigen
Reiſenden faſſungslos zuſahen und die Speiſewagenkellner einer
Ohnmacht nahe waren Nachdem er hatte was er wollte zog
ſich der Jüngling mit ſeiner Beute an einen der Nebentiſche zurück
Doch nicht lange ſollte er ſich dem ungeſtörten Genuß ſeiner Mahl
zeit hingeben dürfen denn der Reſtaurateur hatte inzwiſchen von
dem Auftritt erfahren kam herein und überhäufte ihn mit Vor
würfen Der Sünder errötete zwar in dem Gefühl der vielen auf
ihn gerichteten Augen nachdem er ſich jedoch einen Augenblick be
ſonnen und noch einen Blick auf ſeine verführeriſchen Butterbrote
geworfen hatte kam er zu dem Schluß daß die Sache nun doch
nicht mehr rückgängig zu machen ſei und verſuchte die Situation
dadurch zu retten daß er ungeſtört weiter aß bis der letzte Biſſen

vom Teller verſchwunden war ml
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die
Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

Süßſtoffverteilung

Meines Wiſſens iſt bisher noch nie eine Stimme laut ge
worden über die Verteilung des Süßſtoffes Und doch iſt der
hierfür geltende Grundſatz verfehlt Jeder Haushalt be
kommt gegen Vorlegung des Lebensmittelſcheines ein Briefchen
Süßſtoff Alſo die über mir wohnende alleinſtehende alte Dame
die an und für ſich ſchon kaum ein halb ſo großes Ernährungs
bedürfnis wie mein 12jähriger Sohn hat bekommt als Erſatz für
nicht vorhandenen Zucker ebenſoviel Süßſtoff wie der gegenüber
wohnende Handwerksmeiſter mit 5 Kindern und 2 Lehrlingen
Und was fängt der Fabrikdirektor oder ein Geheimrat uſw mit
Frau 4 Kindern Stütze Köchin Stubenmädchen uſw mit dem
Briefchen Süßſtoff an wenn die Verteilung ſtreng durchgeführt
wird

Auf jeden Fall halte ich eine gerechtere Verteilung für
dringend erforderlich und auch für möglich denn bei allen anderen
Lebensmitteln heißt es doch es wird verausgabt für den Kopf
der Bevölkerung

Der beſte Ausweg wäre ja freilich eine befriedigende Zu
weiſung won Zucker

Mitteldeutsche Ppivat t

19153
Nach dem Kriege ſchlug ſich der

Friedensapoſtel in das Lager der Entente und predigtr
eifrig die Vernichtung Deutſchlands

Ein Haushaltungsvorſtand

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

Rach der Freigabe des Reſtes der aus der vorjährigen Rüben
ernte ſtammenden Rohzuckermengen die den deutſchen Rohzucker
märkten vorübergehend lebhafte Geſchäftstätigkeit gebracht hatte
ſehte wiederum ruhige Haltung ein Nur hin und wieder kam
es zu einigen Abſchlüſſen die ſich in engen Grenzen hielten Jn
Betracht kamen hierbei auch hauptſächlich Anweiſungen über
kleine Reſtmengen über die noch nicht verfügt worden war
Nebenbei wurden auch Melaſſepoſten in allerdings nur gering
fügigem Umfange an die Bezugsberechtigten verteilt Ueberall
da wo es angängig war haben die Rohzuckerfabriken mit der
Verladung der reſtlichen Rohware ſofort begonnen Ohne
Schwierigkeiten ging und geht das nicht ab Wenn die Geſtellung
geeigneter Eiſenbahnwagen auch gerade in der letzten Zeit eine
gewiſſe Erleichterung erfahren hat ſo iſt es doch nicht immer
möglich die Wagen wunſchgemäß zur Verfügung geſtellt zu er
halten Jmmerhin aber laſſen ſich die entſtehenden Schwierig
keiten mit einiger Geduld überwinden Geduld iſt namentlich dort
ſehr vonnöten wo als Beförderungsweg die Waſſerſtraßen vor
geſchrieben ſind die naturgemäß gerade gegenwärtig zur Ent
laſtung der Eiſenbahnen beſonders herangezogen werden Die
Befürchtung daß die Raffinerien infolge Ueberfüllung ihrer
Läger die ihnen zuſtehende Rohware nicht werden annehmen
können hat ſich in den meiſten Fällen als unbegründet heraus
geſtellt Jm Gegenteil ſind die Raffinerien ſichtlich bemüht ihren
Verpflichtungen nach Möglichkeit nachzukommen ſo daß der weit
aus größte Teil der Rohzuckerfabriken ſehr bald in die Lage
lommen wird die Tätigkeit für den Reſt des laufenden Betriebs
jahres ganz einzuſtellen auch ſoweit die Ablieferung der Roh
ware in Frage kommt Zu den befürchteten UAnſtimmigkeiten in
bezug auf die Bezahlung des Rohzuckers bei Verzögerung der
Lieferungen an denen weder der eine noch der andere Teil die
Schuld trägt iſt es in letzter Zeit nur ganz vereinzelt gekommen
Jm allgemeinen zeigen ſich die Raffinerien bereit weitgehende
Zugeſtändniſſe zu machen die eine Vertiefung der unvermeid
lichen Schwierigkeiten von vornherein ausſchließen So geht die
Auskehr der aus der vorjährigen Rübenernte ſtammenden Roh
ware den Verhältniſſen entſprechend recht glatt zu Ende

Am Raffinademarkte blieb der Verkehr während des Be
richtsabſchnitts beſchränkt Die Hoffnung auf das Einſetzen einer
flotteren Tätigkeit in der Abnahme des fertigen Verbrauchs
zuckers hat ſich noch immer nicht erfüllt Die Widerſtände ſind
anſcheinend doch nicht ſo leicht zu überwinden und die Regie
rungsſtellen die die Regelung unter ſich haben nehmen auch
weiterhin abwartende Haltung ein Seitens der kommunalen
Behörden fanden nur geringfügige Abforderungen ſtatt wobei
diesmal vielleicht das Pfingſtfeſt mitſprach Die Zucker ver
arbeitenden Gewerbe zeigten zwar etwas mehr Jntereſſe aber im
großen Und ganzen hielten ſich auch ihre Abrufe auf der unterſten
Grenze Bald nach den Feiertagen dürfte ſich indeſſen recht leb
haftes Geſchäft entwickeln Die Reichszuckerſtelle hat die zur
Verwertung des Obſtes beſtimmten Zuckermengen freigegeben
und die Bezugsſcheine werden den Stadt und Kreisbehörden zu
geſtellt Es handelt ſich hierbei um faſt eine Million Jentner
die an die einzelnen Haushaltungen zur Verteilung kommen
ſollen Geſchieht dies was ſehr zu wünſchen wäre recht ſchnell
ſo tritt dadurch wenigſtens eine teilweiſe Entlaſtung der überaus
hohen Beſtände der Raffinerien ein Beſonders merklich wird
allerdings auch dieſe Entlaſtung nicht ſein da immer neue Roh
zuckermengen bei den Raffinerien einlaufen und neue Raffinaden
fertiggeſtellt werden Nur großzügige Maßnahmen können bier
Abhilfe ſchaffen Umfangreiche Freigaben müſſen erfolgen die
allein imſtande ſind Wandel in den unleidlichen Verhältniſſen
zu ſchaffen Es iſt zu verſtehen daß in

r r

Amkliche Bekanntmachungen
a r

Vekanntmachung
Wir weiſen darauf bin daß nach S 28 ver Friedhofsordnung

vom 12 Februar 1916 zur Aufſtellung von Denkmälern auch
Holskreuzen Gruftplatten Jnſchriftentafeln Urnen Ein
faſſungen und Gittern auf den ſtädtiſchen Beerdigungsplätzen die
Genehmigung der Friedhofsverwaltung vorher einzuholen iſt An
tragsformulare hierzu ſind im Bürog rn Großer Berlin Nr 11
unentgeltlich zu haben un

Halle den 14 Juli 1916 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Gegen die Rentenempfängerin Eliſabeth Seebonn geb
Gries aus Halle Gabelsberger Straße 24 iſt durch rechtskräftigen
Strafbefehl des Königl Amtsgerichts hier vom 18 April 1917
wegen falſcher Angabe ihrer Kartoffelvorräte Vergehens gegen
die Bekanntmachung des Magiſtrats vom 4 November und 2 Dez
1916 eine Geldſtrafe von 30 Mark oder 6 Tagen Gefängnis feſt
geſetzt worden

HSalle den 29 Mai 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen den Rohproduktenhändler Paul Theuring aus

Halle Reilſtraße 23 iſt durch rechtskpäftigen Strafbefehl des
Königl Amtsgerichts hier vom 13 Mai 11917 wegen unerlaubten
Tragens des Eiſernen Kreuzes Vergehens gegen den Korpsbefehl
vom 6 Dezember 1915 eine Geldſtrafe von 40 vierzig Mark
oder 8 acht Tagen Gefängnis feſtgeſetzt worden

Salle den 29 Mai 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gegen den Handelsmann Otto För derer aus Halle Leſſing

ſtraße 28 pt iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl Amts
gerichts hier vom 5 Mai 1917 wegen Ueberſchreitung der Höchſt
preiſe für Zwiebeln Vergehens gegen die Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom 22 Mai 1916 eine Geldſtrafe von zehn Mark
oder 2 Tagen Gefängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 29 Mai 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Ueber das Tragen ungeſchützter Hutnadeln auf den Straßen

und in den Straßenbahnwagen laufen fortgeſetzt Beſchwerden ein
Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß nach der Polizei
verordnung vom 24 5 1913 das Tragen von Hutnadeln ohne
Schützer verbvten iſt Zuwiderhandlungen werden mit Geld
ſtrafe bis zu 30 Mark oder entſprechender Haft beſtraft Die
Polizeiverwaltung wird in Zukunft ſtrengſte Kontrolle üben und
jeden Uebertretungsfall unnachſichtlich zur Anzeige bringen

Hakle den 15 April 1917
Die Polizeiverwaltung

den Verbraucherkreiſen

Aktiengesellschaft

c iiale alle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

ſich immer mehr und mehr die Meinung verbreitet der Juch
würde zum Schaden der Verbraucher zu irgend einem anderen
Zwecke zurückgehalten Leider wird eine amtliche Verbrauchs
und Beſtandsnachweiſung nicht herausgegeben aus der ſich er
ſehen ließe wie die Dinge eigentlich liegen und wie es möglich
iſt daß ſich der Zucker an ſeinen Urſprungsſtellen in ungeſundem
Maße anhäuft während ſeine Zuteilung an die Verbraucher der
Nachfrage bei weitem nicht entſpricht Bleibt es bei den jetzigen
Gepflogenheiten ſo werden die Raffinerien die Laſt der über
großen Vorräte bis in das neue Betriebsjahr hinein zu tragen
haben

Der Umfang des diesjährigen Rübenanbaues iſt noch nicht
voll feſtgeſtellt worden Die amtlichen Erhebungen über ihn
ſollen erſt in der Zeit vom 15 bis 25 Juni ſtattfinden Währem
das ſtatiſtiſche Bureau von Licht an ſeiner Schätzung feſthält die
gegen das Vorjahr ein Weniger von 4 v H aufſtellt ſchätzt
das ebenfalls in Magdeburg erſcheinende Zentralblatt für die
Zuckerinduſtrie den Minderanbau auf nur 23 v S Dabei
meint das genannte Blatt das Weniger könne durch den bislang
zu den beſten Hoffnungen berechtigenden Rübenſtand ausgeglichen
werden Das Zentralblatt fügt dann aber einſchränkend hinzu
man dürfe allerdings nicht vergeſſen daß ſich auch im Vorjahr
der Aufgang und die Entwickelung der jüngeren Rübenpflanzen
unter ſehr günſtigen Witterungsverhältniſſen vollzogen hatten
und erſt das naßkalte Wetter während der Sommermonate das
Ernteergebnis beeinträchtigte Die Ausſaat der Rübenkerne iſt
jetzt ſo gut wie beendet Der Aufgang wird weiterhin faſt über
all als ſehr ausſichtsreich bezeichnet Die Arbeiten des Behackens
und Verſetzens ſind im Gange und auch mit dem Verziehen der
Pflänzchen wird demnächſt begonnen werden Der Niedergang
durchdringender Regenfälle wird überall herbeigeſehnt

Futtermittel und Getreidehandel Aft Geſ in Halle a S
Die Verwaltung beruft eine auserordentliche Generalverſamm
lung auf den 18 Juni ein zur Beſchlußfaſſung über Verlegung
des Sitzes der Geſellſchaft nach Magdeburg

Die nächſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
8 Juni im Saale der Produktenbörſe Leſehalle Neue Börſe
Tröndlinring 2 Aufg Treppe B vom Börſengarten in der üb
lichen Zeit von 611 bis 1 Ahr und von 5 bis 6 Uhr ſtatt

Richtpreiſe für Dachpaypen Der Geſamtvorſtand des Ver
bandes Deutſcher Dachpappenfabrikanten empfiehlt allen Dach
pappenfabrikanten die Jnnehaltung folgender als Höchſtpreis
gedachten Preiſe Dachpappe mit folgender Rohpappeneinlage
80er zu 85 Pf 100er zu 75 Pf 125er zu 65 Pf 150er zu 55 Pf
200er zu 45 Pf für den Quadratmeter frei Eiſenbahnwagen auf
den Verladebahnhof des Verkäufers geliefert gegen gleiche Bar
zahlung ohne Abzug

Vringt Ener Gold zur Goldeinbaufsſtelle

Halliſcher Wetterberich
29 Mai

9 Uhr abends
30 Mai

7 Uhr morgens
W

753 2Barometer Millimeter 752 7
Thermometer Celſius 19,3 15,2Rel Feuchtigkeit 74 8790Wind NO 2 W 1Maximum der DTemperatur am 29 Mai 29 9 C
Minimum in der Nacht vom 29 Mai zum 30 Mai 13 7 C
Niederſchläge am 30 Mai 7 Uhr morgens 19 2 mw
Wettervorausſage Am 31 Mai Ziemlich warm wolkig

zeitweiſe beiter vielfach Regen und Gewitter Am 1 Juni
Ziemlich heiter trocken Temperatur wenig verändert

Poststrasse I2

e Vermisohtes

Pfand Verkauf
Donnerstag den 31 Mai er

vorm 10 Uhr verſteigere ich im
Grundſtück Gr Wallſtraße 38

1 Klavier 1 Billard an 6 Queues
2 Tafeln 28 Stühle 5 Tiſche
1 Bierdruckapparat u 1 Büfett
ſchrank

meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung
Beſichtigung von 9 Uhr ab

c c c ä4c24Deutschlandis
Handel und Incdustrie

Hennicke Gerichtsvollzieher Halle S Die sechste Leipziger Kriegsmesse die vom 5 bis 10 März stattfand kann als
eine der wichtigsten Ereignisse des deutschen Wirtschaftslebens bezeichnet
werden Der Erfolg übertraf trotz mehr als 51 monatiger Kriegsdauer alles bis
her Dagewesene bei weitem Es wurde uns von Fabrikanten bestätigt daß sie
das doppelte und dreifache des höchsten Friedensumsatzes erzielten

Für Einkauf und Verkauf gleich bedeutend

Leipziger Mustermesse
ne

von der gesamten Geschäftswelt besucht werden
50 MeBbpaläste 54000 Einkäufer

Reise Wohnungs und Husstellungsvergünstigungen werden gewährt

MeBbamt für die Mustermessen in Leipzig

Leipziger Mustermesse

Alles Nähere durch das

e e c cMeer
neneViertel M jedes Heſt 65 Pf Ziegenmilch

Der Jahrgang 1916 17 Wer gibt einer Kranken bis
bringt den großen Roman 1 Liter täglich ab gegen Entgelt

von Preisangebote unter A 3572 an dieGeſchäftsſtelle d Ztg

Wer Geld sucht

oder auszuleihen

Georg Engel
Die Herrin

und ihr Knecht
zahlreiche Novellen und
Erzählungen erſter Auto
ren fortlaufende Schilde
rungen der kriegeriſchen
Ereigniſſe belehrende und hat
unterhaltende Artikel uſw bediene sich
Prächiige Bilderſchmuck des
h e Anzeigentenleshandlungen und Poſtanſtaſten derProbe Nummer durch jede Buch
handlung oder von der Dentſchen

Verlags Anſtalt in Stuttgart Saale Zeitung

Familien Nachricht

Am 29 Mai d J verschied nach kurzem
Krankenlager unser Kontorbote

Friedrich Hintsche
Volle 27 Jahre hat er unserer Firma ireu

gedient Durch Gewissenhaftigkeit und Zu
verlässigkeit zeichnete er sich vorbildlich aus
Wir danken dem Heimgegangenen für seine
treuen Dienste und werden ihm allezeit eln
ehrendes Gedenken bewahren

Halle den 30 Mai 1917

F Herbst Co
Maschinenfabrik
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KRKußland

Rus dem ruſſiſchen Hexenkeſſel
T V Bellinzonga 30 Mai

dungen beſteht in Rußland die dringende Gefahr daß die
Extremiſten eine erneute Revolution gegen General Alexe
jew anzuſtiften ſuchen Von den gemäßigten patriotiſchen
Gruppen werde die Wiederberufung des Großfürſten Niko
lai Nikolajewitſch betrieben da die Koſaken welche als
Landeigentümer gegen das ſozialiſtiſche Landaufteilungs
programm ſind für Nikolaus eintreten

T U Rotterdam 30 Mai Central News melden
aus Petersburg Jn dem Kongreß der Bauern Abgeordneten
teilte der Ackerbauminiſter mit daß die Bahnhöfe im ganzen
Lande mit Getreide in einer Menge von 200 000 Tonnen
überfüllt ſind Es könne nicht nach den Orten ſeiner Be
ſtimmung kommen weil der Verkehr bisher vollſtändig zer
rüttet war Jetzt habe man aber eingegriffen und die Ver
argung der großen Städte werde bald wieder geordnet

werden

Die ſozialdemokratiſchen Miniſter vor dem Arbeiter und
Soldatenrat

e B Kopenhagen 30 Mai Aus Petersburg wird amt
lich gemeldet Jn der Sitzung des Arbeiter und Soldaten
rates berichteten die ſozialiſtiſchen Miniſter zum erſten Male
über ihre Tätigkeit im Kabinett Sie gaben Aufſchlüſſe
über die Schritte zur gemeinſamen Durchführung des außen
politiſchen Programms mit den Alliierten das in der letzten
Erklärung der Regierung ſeinen Ausdruck gefunden hatte
Ein ſozialiſtiſcher Miniſter teilte mit daß Rußlands Ver
zicht auf die Annexionen augenſcheinlich die Alliierten ver
anlaſſen wird die mit Rußland abgeſchloſſenen Verträge zu
revidieren Jn der Außenpolitik ſeien energiſche Maß
nahmen ergriffen um die Einberufung der Konſtituante zu
beſchleunigen und die Wirtſchaftskriſe abzuſtellen u a durch
Begrenzung der Kriegsverdienſte und möglichſte Erhöhung
der Einkommenſteuer Trotz der Kritik der extremen Ele
mente des Rates wurde eine Vertrauenserklärung mit über
wältigender Mehrheit angenommen

Amſterdam 29 Mai Nach dem Algemeen Handels
blad wird der Daily News aus Petersburg gemeldet daß
Kerenſki eine Proklamation gegen die Aufzüge erlaſſen hat
die vielfach von Soldaten in den ländlichen Diſtrikten unter
nommen werden Jn der Proklamation wird darauf hin
gewieſen daß die junge Freiheit Rußlands wenn die Zu
ſtände fortdauerten zu Raub und Brandſtiftung und Ge
walten e überzugehen drohe
Dasſelbe Blatt berichtet von gefährlichen Aufruhrſzenen
die die Anhänger der Monarchie in der Hoffnung veran
talteten daß Rußland auf dem Wege über die Anarchie wie
der zu einer monarchiſchen Regierungsform gelangen würde

Maxim Gorkis Ablehnung eines Miniſterpoſtens
Stockholm 30 Mai Jn der ruſſiſchen Preſſe wurde in

letzter Jeit ſeitens des Arbeiter und Soldatenrates der Vor
ſchlag öfters beſprochen Maxim Gorki einen Miniſterpoſten
im ruſſiſchen Kabinett anzubieten Aus dieſer Meldung geht
hervor daß der ruſſiſche Dichter der bereits vor längerer
Zeit als Miniſter der ſchönen Künſte fungiert haben ſoll
bis zur Stunde dem ruſſiſchen Miniſterium noch nicht ange
hört Gorki erklärte übrigens in ſeinem Blatte Neues Le
ben daß er nie den Gedanken erwogen habe Miniſter zu
werden und einen ſolchen Poſten auch nie übernehmen würde

Soldatenaufruhr in Zarizyn
Die Köln Ztg berichtet aus Kopenhagen Einer

Privatmeldung aus Petersburg zufolge fiel die Wolga
ſtadt Zarizyn in die Hände aufrühreriſcher
Soldaten Dieſe ſchrieben 148 Millionen Steuern aus
und bemächtigten ſich aller dort liegenden Wolga Schiffe
Zarizyn iſt einer der wichtigſten Umladeplätze an der unteren
Wolga mit 100 000 Einwohnern

vermiſchte Kriegsnachrichten
Der Oberbürgermeiſter von Konſtantinopel

Bedri Bet iſt am Pfingſtmontag abend aus Konſtantinopel
über Wien kommend mit dem Balkanzuge in Berlin ein
getroffen und hat im Hotel Adlon Wohnung genommen

Es kommen keine Portugieſen mehr
Madrid 25 Mai Funkſpruch des Vertreters des

Wiener K K Telegr Korreſp Bureaus Debate erfährt
aus Liſſabon daß wegen der letzten Vorfälle vorläufig von
weiteren portugieſiſchen Truppenſendungen nach dem weſt
lichen Kriegsſchauplatz abgeſehen werden müſſe Die Ver
ſchiffung der Truppen die vor wenigen Tagen hatte
erfolgen ſollen ſei unterblieben

Franzöſiſche Friedhofsſchändungen
Jlluſtration die vornehmſte franzöſiſche illuſtrierte

Zgeitſchrift vom 12 5 17 veröffentlicht einen längeren Ar
tikel Henri Lavedans über die deutſchen Soldatenfriedhöfe
in den beſetzten Teilen Nordfrankreichs Selbſtverſtändlich
findet der Franzoſe alle dieſe Anlagen plump und geſchmack
los ſie ſind für ihn nichts weiter als ein neuer Beweis für
die deutſche e r hehn t die Frankreich und die franzö
ſiſche Erde beleidigt Weg mit ihnen, ruft Lavedan
Mögen die deutſchen Toten unſeren Boden düngen das
allein wollen wir ihnen erlauben Bewilligen wir ihnen ein
einfaches niederes Holzkreuz ſo iſt das eine genügende Groß
mut unſererſeits Den Reſt ſoll Hacke und Mauerbrecher
niederlegen und vernichten Natur Wetter Jahreszeiten
und die Jahre werden das ihre tun und die ungepflegten
Gräber dem Erdboden gleichmachen

Als Beitrag franzöſiſcher Kultur
ohne jeden Kommentar

und Geiſtesverfaſſung

Ruſſiſches Lob für unſere Flieger

Petersburg 28 Mai TelegraphenVerſpätet eingetroffen Während der letzten Tage
führten deutſche Flugzeuge zahlreiche Fs Segen Städte
in der DonauGegend aus und warfen reichliche Bomben ab
die ſehr viele Opfer forderten Der Vorſtoß gegen die Stadt
Jſmail war beſonders furchtbar Eine Anzahl Frauen
und Kinder wurde dort verletzt

Nach Londoner Mel

l

Deutſches Reich
Anträge zum fortſchrittlichen Preußentag

Die Reform des Kommunalwahlrechts
Zu dem am 9 und 10 Juni in Berlin ſtattfindenden

Parteitage der Fortſchrittlichen Volkspartei Preußens ſind
bereits mehrere Anträge eingegangen unter anderen die
folgenden

Der Provinzialverband Brandenburg hat einen An
trag des Kreisvereins Teltow Beeskow Charlottenburg
aufgenommen in dem es heißt Der Wahlverein der
Fortſchrittlichen Volkspartei für Teltow Beeskow Stor
lowCharlottenburg erachtet die Reform der preußiſchen
Stadt und Landgemeindeordnungen für
dringend erforderlich insbeſondere durch die Vereinheit
lichung des Gemeinderechts Aenderung des Gemeinde
wahlrechts und Stärkung der Selbſtverwaltung Bei der
Neuordnung des Gemeindewahlrechts muß das Ziel ſein
allgemeines gleiches und geheimes Wahl
recht für alle ſeit einem Jahre in der Gemeinde wohnen
den Bürger Ausdehnung des Bürgerbegriffs auf die
Frauen Verhältniswahl Beſeitigung des Aus
ſchluſſes der Staats und Gemeindebeamten von der paſſi
ven Wohlfähigkeit und Aufhebung des Hausbeſitzerprivi
legs

Die Fortſchrittlichen Frauen Groß Berlin s fordern zunächſt die unmittelbare Einführung
des aktiven und paſſiven kommunalen
Frauen wahlrechts Von der Partei der wir an
gehören, heißt es in dem Antrage erwarten wir daß
ſie getreu den Grundſätzen des Liberalismus und gemäß
dem Wortlaut der Mannheimer Reſolution ſich für die
Gewährung des erſten politſchen Wahlrechts für Frauen
mit aller Kraft einſetzen wird

Anerkennung der Preſſe durch König Ludwig
Zu der für Bayern genehmigten Kriegsfürſorgelotterie

des Münchener Journaliſten und Schriftſtellervereins des
Vereins Münchener Berufsjournaliſten und der Penſions
anſtalt deutſcher Journaliſten und Schriftſteller hat König
Ludwig folgendes Heleitwort zur Verfügung ge
ſtellt Jn dem großen Kriege des deutſchen
Volkes leiſtete die deutſche Preſſe in der
Heimat wertvollen Kriegsdienſt Ludwig

Der Nationalkongreß der fran
7 aZöſtſchen Sozialiſten

IB Bern 29 Mai
Humanité Journal du peuple und Progrès de

Lyon berichten über die Tagung des Nationalkongreſſes der
franzöſiſchen Sozialiſten noch folgende Einzelheiten Jn der
vorgeſtrigen Mittagsſitzung erklärte Cachin er habe in Ruß
land feſtgeſtellt daß das Land ausſchließlich von der ſozig
liſtiſchen Partei regiert werde Jn jeder Stadt tage das
Arbeiter Soldaten und Bauernkomitee mit ſozialiſtiſcher
Mehrheit An der Front ſeien in jedem Regiment in jedem
Armeekorps in jeder Armee ſogar im Großen Hauptquartier
von den Soldaten und Offizieren gewählte Vertreter Eine
ſolche Jnitiative ſollte man auch in anderen Ländern ins
Auge faſſen Die proviſoriſche Regierung ſei verantwortlich
aber ohnmächtig die Sozialiſten verantwortungslos aber
ſehr mächtig Zur Löſung der unhaltbaren Lage ſer ſchließ
lich die proviſoriſche Regierung umgewandelt worden be
ſonders infolge der ſtarrſinnigen Haltung Miljukows der
den Sozialiſten ein Dorn im Auge war Bezüglich der
ruſſiſchen ſozialiſtiſchen Kriegsziele beſtehe im Grunde Ueber
einſtimmung mit den franzöſiſchen Sozigliſten deren Haupt
forderung gleichfalls die Selbſtbeſtimmung der Völker ſei
Die Wiederaufnahme der internationalen Beziehungen werde
von den Ruſſen unter allen Umſtänden gewünſcht Die
Stockholmer Konferenz ſolle eine Vorbereitung ſein inſofern
als Vertreter der verſchiedenen nationalen Sektionen einzeln
ihren Standpunkt zur Sprache bringen und vertreten ſollen
Jedenfalls wünſche die ruſſiſche ſozialiſtiſche Partei daß
Einheit zwiſchen den einzelnen Sektionen und Einheit
zwiſchen der Mehrheit und der Minderheit geſchaffen werde

Moutet erklärte die Streitigkeiten zwiſchen der fran
zöſiſchen Mehrheit und Minderheit würden in Rußland als
ſehr kleinlich beurteilt Die ruſſiſche Revolution ſei nicht
nur gegen die ruſſiſche Regierung ſondern gegen alle euro
päiſchen Regierungen unternommen worden denn die
ruſſiſchen Sozialiſten und Revolutionäre hätten in den erſten
Tagen ſchon erklärt daß ſie alle Eroberungsgedanken ver
urteilten Moutet führte ferner aus Miljukow ſei eine
ebenſo große Gefahr für Rußland geweſen wie Lenin und
daß ſich augenblicklich Rußland um die vorläufige Regierung
ſchare Auf erne Anfrage von Preſſemanc wiederholte
Moutet daß die Ruſſen eine Zuſammenkunft der Jnter
nationale fordern und die Beteiligung der franzöſiſchen
Sozialiſten wünſchen

Schließlich verlas Cachin das Programm für die Dis
kuſſion in Stockholm wonach zuerſt die allgemeinen Friedens
bedingungen auf der Grundlage des freien Selbſtbeſtim
mungsrechts der Völker der Autonomten der Nationalitäten
und der Anwendung dieſer Grundſätze auf die konkreten
Fälle Velgien Serbien der anderen Valkanſtaaten Polen
Finnland Elſaß Lothringen Nordſchleswig Armenien
Litauen und Ukraine der tſchechiſchen und jüdiſchen Länder
und Kolonten zweitens die Grundlagen für neue inter
nationale Beziehungen nämlich das Völkerrecht Sanktionen
der Zwangsmaßnahmen gegen Uebergriffe im Völkerrechte
die obligatoriſche Unterſuchung in Streitfällen ein inter
nationales Schiedsgericht ſowie andere Mittel zur Ver
hütung des Krieges Entwaffnung Abrüſtung und Freiheit
der Meere drittens Mittel zur wirtſchaftlichen Ausdehnung
ohne territoriale Ausdehnung Jnternationaliſierung der
Transpotte Straßen Kanäle Eiſenbahnen und Meerengen
ferner Unterdrückung der geheimen Diplor atie und praktiſche
Verwirklichung dieſer Ziele Die Beſtimmung in welchemMaße die Fragen in den Friedensverhandlungen feſtgekegt
werden ſollen und ſchließlich eine Ausſprache ob die Unter
ſuchungsausſchüſſe zur Vorbereitung und Löſung gewiſſer
Fragen geſchaffen werden können viertens eine Aktion der
Jnternationalen und der Demokratie durch Beteiligung der
Neutralen am Frieden durch Mitwirkung der Parlamente
und der ſozialiſtiſchen Partei durch Maßnahmen der Jnter
nationalen im ſtändigen Ausſchuß während der Vorbereitung
und Abhaltung der offiziellen Friedensverhandlungen gel
tend zu machen fünftens eine allgemeine ſozialiſtiſche Kon

Ausland
Kein Verfaſſungseid Kaiſer Karls

2 Dem Prager er wird aus Wien gemeldet
amen Sitzung der beiden Häuſer dess iner gemeind rirer id auf dieReichsrats in welcher der Kaiſer den Ei

Verfaſſung leiſten ſoll nicht kommen wird Jn derſelben Angelegenheit meldet der Budapeſter Az Eſt der
Kaiſer wird den durch die Staatsgrundgeſetze feſtgeſetzten
Eid auf die Verfaſſung nicht leiſten ſondern erklären daß
er ſich durch eine ſo ſtrenge Einhaltung der Ver
faſſung nicht zu binden wünſche bezüglich deren
die Abſicht beſteht daß ſie eine Reviſion erheiſche
Er wird daher den feierlichen Eid erſt dann ablegen bis
die Geſetzgebung die Verfaſſungsreviſion
durchgeführt haben wird

Löſung der chineſiſchen Kabinettskriſts
T V London 29 Mai Aus Peking wird berichtet

Das Parlament hat die Ernennung von Liahingſchi
dem Finanzminiſter und Neffen des bekannten Lihung
tſchang zum Miniſterpräſidenten genehmigt Er wird wahr
ſcheinlich ein Koalitionsminiſterium bilden

Kunſt und wiſenſchaft

Ein Typhusſerum
Konſtantinopel 30 Mai Die Agentur Milli meldet

daß der Bakteriologe Dr Serret Kiamil Chefarzt des
RotenKreuzSpitals in Sivas folgenden Bericht betreffend
die Behandlung von Typhuskranken eingeſandt hat Es iſtuns gelungen Syphus auf Ziegen zu übertragen indem wir

ihnen Blut von Typhuskranken einſpritzten Sieben Tage
nach der Einſpritzung erkrankten die Tiere am Typhus Die
Krankheit dauert bei ihnen ungefähr 13 Tage Während
dieſes Zeitraumes ſtellt man bei den Ziegen Erweiterung der
Augen Temperaturerhöhung Kongeſtion der Bindegewebe
Appetitloſigkeit und Harn und Stuhlverhaltung feſt Wäh
rend der Jnfektion zeigtodas Blut eine Agglutinierung der
Felixmikroben im Verhältniſſe von 1 zu 80 Während der
Geſundung der Ziegen werden die Einſpritzungen einen Mo
nat hindurch fortgeſetzt wobei die Doſe der Typhusvibrionen
nach und nach vermehrt wird Auf dieſe Weiſe wird die
Kraft der Jmmunität vermehrt Je nach Heftigkeit der Jn
fektion werden den Kranken 20 bis 60 Kubikzentimeter des
den immun gewordenen Ziegen entnommenen Serums ein
geſpritzt Die bisher erzielten Reſultate waren außerordent
lich günſtig

Profeſſor Anton v Fritſch f Ein Telegramm aus Wien
meldet das Hinſcheiden von Hofrat Profeſſor Anton Ritter
v Fritſch dem berühmten Urologen der auf ſeinem mediziniſchen
Spezialgebiete Großes geleiſtet und durch wiſſenſchaftliche For
ſchungen über die Erreger der Wutkrankheit und über das Weſen
der lokalen Tuberkuloſe neue Wege der Behandlung gewieſen hat

Heinrich Steinbauſen iſt om Sonnabendabend nach langem
ſchweren Leiden in Schöneiche bei Friedrichshagen geſtorben
Mit dieſem jüngeren Bruder Wilhelm Steinhauſens des be
rühmten Malers geht ein feiner gütiger Poet dahin der ſich
abſeits vom Markte Schätzung zu erringen wußte Unter ſeinen
der Art Raabes verwandten Büchern iſt Jrmula eine Ge

ſchichte aus alter Zeit am bekannteſten geworden Steinhauſen
wurde im Juli vorigen Jahres ein Achtziger morgen nachmittag
ſoll er auf dem alten Garniſonfriedhof beſtattet werden

Georg Bernhard Direktor im Verlage Ullſtein Co Berlin
und Herausgeber der volkswirtſchaftlichen Wochenſchrift Plutus
iſt als Dozent im Nebenamt an die Berliner Handelshochſchule
berufen worden Er iſt beauftragt Vorleſungen auf dem Gebiet
des Bank Börſen Geld und Finanzweſens zu halten

hochſchulnachrichten
Die philoſophiſche Fakultät zu Leipzig hat dem Dr Jng

Wilhelm Wilke die venia legendi für techniſche Phyſik er
teilt nachdem er ſeine Probevorleſung über Jndikatoren be
ſonderer Bauart gehalten hat Profeſſor Dr Max Friede
richſen in Greifswald hat den an ihn ergangenen Ruf
auf den Lehrſtuhl der Geographie an der Univerſität Königs
berg i Pr als Nachfolger Friedrich Hahns zum Herbſt d Js
angenommen Die Profeſſur für neuteſtamentliche Ein
leitung und Exegeſe an der katholiſch theologiſchen Fakultät der
Univerſität Tübin gen wurde dem ordentlichen Profeſſor an
der Univerſität Straßburg Dr Jgnaz Rohr übertragen Für
das Fach der Phyſik habilierte ſich an der Breslauer Uni
verſität Dr Eberhard Buch wald Aſſiſtent am phnyſikaliſchen
Jnſtitut mit einer Antrittsvorleſung über Röntgenſtrahlſpektren

Letzte Depeſchen
Frankreichs Getreiöeſorgen

IB Bern 30 Mai Zur Getreideverſorgung Frant
reichs ſchreibt die Bataille der diesjährige Ausfall an
Brotgetreide werde ungefähr 41 Millionen Doppelzentner
erreichen Dieſe Ziffer ſei geeignet die ernſteſte Beſorgnis
für die Lage Frankreichs im Jahre 1918 bis 1919 einzuflößen
Hoffentlich werde ſich angeſichts der drohenden Gefahr in der
Kammer ein Abgeordneter finden der von der Regierung
Aufklärungen und Vorſichtsmaßregeln fordert Es wäre zu
ſpät über das kommende Erntejahr das Frankreich im Jahre
1917 bis 1918 ernähren müſſe zu verhandeln deswegen ſolle
man um ſo mehr rechtzeitig an die Ernte 1918 denken die
ausreichend genug ſein müſſe um nicht das Jahr 1918 bis
1919 zum furchtbarſten Jahre für die franzöſiſche Bevölke
rung zu machen das in der Weltgeſchichte ohnegleichen wäre

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fat m Wuch
n T ſ25 Mai 25 MaiArtern 17 7 27 MRebra Oberpegel i4 2 16 2Unterpegel 38 I t 40 2Weißenfels Oberpegei 2541 pra l

9 Unferpegel 64 r 0,54 10Trotha 29 Mai 2,2230 Mai 2,26 4Alsleben Oberpegel 28 Mai 255 29 Mai 2,54 1
Unterpegel 74 1,74urg 1,46 45Calbe Oberpegel l 74 68Uniervegel r1 24 r 02 12 h

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Géricht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Sieg
t ed Dych Leste Rachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto
v Lendel Sämtlüch in Halle
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Walhalla Theater
d Riesiger Erfolg

Nur wenige Tage der grosse
Berliner Opereiten Schlager

Die tolle Komtess
von Bernauer und Schanzer

Musik von Walter Kollo
Kasse von 10 und 6 Uhr

8z 9 d 9 O 4 0 9 c H a 9

SonntagsLadenſchluß
Hierdurch erlauben wir uns bekanntzugeben daß wir

laut Beſchluß während der Sommermonate von Sonntag
den 3 Juni an alle Sonntage bis 1 September d J
die Geſchäfte vollſtändig geſchloſſen halten

Hochachtungsvoll

Die Uhrmacher Zwangs Jnnung
Halle a d S und Amgebung

Köckers
Schwimm und Bade Anstalt

An der Ziegelwieſe

m ist eröffnet
Beſter Schwimmunterricht Wellenbäder Abonnement

W Waſſer rein wie Gold
Es ladet freundlichſt ein

Karl Köcker sen

909000000000000 h 0
Hotel u PonsionshausGernrode Stupenterg

Gustav Uhlig
untere Leipziger Strasse

billige gute Bezugsquelle
in vorteilhaften

Musik lnstrumenten
kür unsere Krieger im Felde

und Verwundeten in der Heimat
Dauerhafte rein abdgestimmte
Mund Harmonikas

Mancdolinen Gitarren

Wiener Zieh Harmonikas

Sonntags bis zum 1 September vollständig geschlossen
Unstreitig schönster Punkt des Ostharzes direkt am Walde mit
meilenweitem Panorama Neu erbaut mit allen neuzeitlichen Ein
richtungen Pension mit Zimmer von 10 Mk an Touristenzimmer Mk 2,00

inZad Landeck Schiesien e
Staärkstradioaktive Schwefel Ouellen S
bäder
Elektrotherapie

Moor
KRadium Quell Emanatorium Hydro und

medico mechanisches Institut

Neues Georgenbad
und besteingerichteter Bäderbau

Ostens Vorzügliche Erfolge bei Gicht Rheu
matismus Unfallfolgen und Kriegsverletzungen
Frauen u Nervenleiden Herz u Gefässkrankheiten

S

Offene
an Stellen

e Geswoht
perfekte französ Korrespondentin
Mitteldeutsche Versicherungs Aktiengesellsehaft Halle Saale

Alte Promenade 31

Aen Iftune für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Steno graphie

und r FranzöſiſchSchwächezuständen aller Art Auskunft u Prospekt
kostenlos durch die Städtische Badeverwaltung

hönicl Solbad Dürrenberg a Se

Bahnſtrecke Leipzig Corbetha

Solbäder und andere mediziniſche Bäder

und En JliſchKe rufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesaterſtraße 4

SM gler und Raler rinnen 8
z Bemalen von Seidenb wer ſof geſ S

Gewandtes

für Küche u Haus zum 1
Frau A Peckmann

Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

Fernruf 3119

G A Noll Gr Steinſtr 69
fauberes

Mädchen
Juli geſucht

Kaiſerſtraße 6
Jnhalierräume für Einzel und Geſellſchafts Jnhalation

G erwerkvon 1821 m Länge Beſucherzahl 19135432 ohne Durchreiſende

ver
Hof

In n sten u Moorbad

581 m üb Normal Null Zwei anEisen
u Kohlensäure reichhaltige Mineral

Saison
S S 15 Mai

e 30 Sept quellen von stärkster Radioaktivität

Mineralmoor bei Blutarmut undHöhenklima Grösste Erfolge Bleichsucht Herz
Aerven und Frauenleiden gichtischen u rheumatischen Erkrankungen
Neues Kurhaus und Wandelhalle grosser Kurplatz und Kurpark
waldreiche Umgebung Prospekte und Auskünfte kostenlos durch die
Königl Badeverwaltung Steben

Aufforderung
Die Gläubiger und Schuldner des am 4 April 1917 ver

ſtorbenen Photographen Ernst Motzkus zu Halle aGr Ulrichſtr Nr 57 werden hierdurch aufgefordert ihre Forderungen
reſp Schuldbeträge umgehend bei dem unterzeichneten Nachlaßvpfleger

anzumelden
Gleichzeitig werden diejenigen Perſonen welche von Wotzkus

noch Photographien zu erhalten haben erſucht ſolche ſoweit ſie fertig
geſtellt ſind am nächſten Freitag den 1 Juni 1917 vormittagszwiſchen 10 und 11 Uhr im Atelier Gr Ulrichſtraße 57 in
Empfang zu nehmen

Halle a den 30 Wai 1917

Sofort geſucht
jung Dienstmäcdehen

Ranniſche Straße 12 rechts
Damen

Friſeurlehrling
Tochter achtbarer Eltern welche Luſt
hat Friſeuſe zu werden findet ſofort
Stellung

Otto Siebert
Leipziger Straße 33 und 79 I

Vlestraße 3

Zentralh elektr Licht Bad uſw große
Veranda ſofort zu vermieten

Näheres Baubüro WUleſtr 3
W

Herrſch d Zimmer Wohnung

Max RKnoche Hermannſtraße Nr 5

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Sibirien
Georg Kennan

5 Teile in einem Bande Mit einer Ueber
ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten ein an
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der

Werwietunden

Emin on

Wohnungen
möblierten Zimmern

Läden

Niederlagsräumen
Schuppen efc

nseriert man am zweckmässiqosten

in der

Saale Zeſtun

nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen
Landsleute ſind von den fkulturbringenden
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Jntereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Gr Virichstr 18
Herrſch Wohnung
Gas Bad u Zubehör vorzügl geeign
für Geſchäfts ur Arzte paſſend ſofort zu vermfü

Räheres Baubüro Uleſtr 3

u VBüroräume auch

e nverk Möbelhandlunu Tiſche en
2 hohe Bettſtellen

m Matr Sofas Chaiſelong
J Bertiko Kleiderſchränke

Dipl Schreibtiſch Trumegausverkauft billig

Friedrich l25

vorzüglicher Ton
Pianino verkauſt

Möbelhandlung Geiſtſtr 25
525 h v rm DD mm rmm/xm Dv mmMilchende Ziege

zu verkauſen Näheres beim Haus
wart d Landesheilanſt Nietleben

Hamsterfelio
kaufen Gebr Danglowitz Fell
handlung Fiſcherplan 2

Beſch lagnahmeſreie W
gebrauchter

Sekthorke

25 Pfg
Weinkorke

das Stück kauft

Vengen

Korkverwertung
G m bFrankfurt a WM Mainzer Landſtr 179

Fernſpr Hanſa 3387

9 Vermisohtes

Witwer
Anf 40er mit gutem Geſchäft eignem
Grundſtäck 10000 Mk Vermogen
wünſcht mit ält Mädchen oder Witwe
mit gutem liebevollen Charakter mög
lichſt Anhang mit gl Vermögen
betr Heirat in Briefwechſel zu treten
Off unter W 3592 a d Exped d Ztg

B Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Erstes für gute

e

vor der Generalverſammlung entweder

Strumpfwaren und Trikotagen

eSeeDonnerstag den 31 Mai
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Rose Bernd
Schauspiel v Gerh Hauptmann

Freitag

II Sinminmnmun

Die Förster Christl
innnimiiminiininiiininiiiminnunmi

Donnerstag den 31 Mai 1917
nachmittags 4 Uhr und

abends 7 Uhr

Konzert
Stacdttheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreiſe
Erwachſene 50 Pf von 7 Uhr an
35 Pf Kinder 20 Pf Militär ohne
Dienſtgrad zahlt vormittags 10 Pf

nachmittags 20 Pf
Bei ungünſtigem Wetter ſinden
die Konzerte im Saale ſtatt

Apollo Thoator
Heute Mittwoch

Absehieds Vorstellung
der Bunten Bühne
Letztes Auftreten von
Mar 2 elli und

Morgenstern
Morgen Donnerstag bleſdt

das Theater vorbereitungshalb
gesohlossen

Ab I Juni Gastspiel v

WillySchoenk s
Operetten und

Possenbuhne

III Der Gipfel

clor Komik

bach Wittohkind

Hente abend 8 Uhr
Grosses Militär Konzoert

Kapelle des i landsturm

Inf Ers, Bat V 3
LeitungKapellmeiſter R Höning

Eintrittspreis 35 Pf
Dauerkarten n n gültig

Dörſtewitz Rattmannsdorfer
Braunkohlen Jnduſtrie Geſ

zu Rattmmannsdorf
Unſere Aktionäre werden zu der am

Donnerstag den 21 Juni 1917 mittags
12 Uhr im Hotel Stadt Hamburg zu
Halle a S ſtattfindenden außerordent
lichen Generalverſammlung hiermit ein
geladen Zur Teilnahme an der Ge
neral werſam mlung ſind diejenigen Ak
tionäre berechtitg die bis zum 3 Tage

ihre Aktien bei der Geſellſchaft Mag
deburger Str 11 zu Halle a beim
Halleſchen BankVerein von Kuliſch
Kaempf Co Halle a bei Herrn
H C Plaut in Leipzig oder bei der
Badiſchen Anilin und Soda Fabrik
in Ludwigshafen a Rh hinterlegen
oder die geſchehene Hinterlegung die
Aktien bei der Reichsbank bei Staats
oder Kommunalbehörde bei einem
Notar oder bei anderen vom Vor
ſtande für genügend erachteten Stellen
durch Beſcheinigung nachweiſen

Dagesordnung
Wahlen des Auffſichtsrats
Halle a den 29 Wai 191t7

Der Vorſtand
Piltz

1 6 8 G nicht L U

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

le Unbekannt
Ia Gr Ulrichſtraße 1a

Hotel
Kloſtermühle
Alexisbad im Harz
Herrlichſte Lage Für längeren Aufent
halt vorzüglich geeignet Preiswerte
Bedingungen Für volle Verpflegung

iſt geſorgt

Mderbrucher Gänſefedern

mit allen Daunen a Pfd M 3,75 Rupffedern a Pfd W A n 475
Ia Halbdaunen a Pfd M 5,60 6
6,50 ſehr zarte a Pfd M T Ge
riſſene Federn a Pfd M 4,50 5 5,50
6 6 50 7 7 50verſendet per Nach
nahme Umtauſch geſtattet Rudolf
Gielisch Neutrebbin 47 Oderbruch

u eoſont Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohlfeiles Ersatzmaterial

für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein
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